
Er reißt die Arme jubelnd 
hoch, blickt strahlend ins 
Publikum und sorgt bei den 

Anwesenden des Neujahrsemp-
fangs der Gemeinde für den 
Gänsehautmoment des Abends. 

Es ist der besondere Sieg eines 
Mannes, der nicht nur auf eine 
beachtliche sportliche Karriere 
blicken kann, sondern vor allem 
wegen seiner Menschlichkeit eine 
Medaille verdient. Josef Fritsch, 

der in diesem Jahr die Silberne 
Bürgermedaille der Gemeinde 
Hallbergmoos erhält, sorgt für 
zahlreiche feucht glänzende Au-
gen und begeisterte Standing 
Ovations: „Des is a brutal große 

Ehre. Ich hätte nie damit gerech-
net, diese Auszeichnung zu be-
kommen“, ruft Fritsch in den an-
haltenden Applaus und legt seine 
Hand aufs Herz. „Heut´ morgen 
habe ich Bauchkitzeln gehabt 

Besondere Würdigung: Sepp Fritsch wurde im Kreise seiner Familie und Freunden, sowie den den Verantwortlichen der Gemeinde mit der silbernen 
Bürgermedaille geehrt

Silberne Bürgermedaille für Josef Fritsch
Still, konsequent, mit großer Wirkung – ein Lebemann
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und gedacht: wäre es schon mor-
gen, dann hätte ich es hinter mir. 
Ich bin total ergriffen, das habe 
ich ganz selten.“ Das Geständ-
nis, das neben den Mitgliedern 
des Gemeinderats, den zweiten 
Bürgermeister Helmut Ecker und 
den dritten Josef Fischer, auch 
Vereinsreferent Thomas Henning, 
Altbürgermeister Klaus Stallmeis-
ter oder Henns Vorgänger Josef 
Niedermair zum Schmunzeln 
bringt. Niedermair bringt auf den 
Punkt, was viele denken: „Das 
Ringen ist die eine Sache, aber 
sein soziales Herz ist riesengroß 
und seine Menschlichkeit bei-
spielgebend.“ 

Sportlicher Werdegang
Fritsch komm 1969 als 14-Jäh-
riger allein nach Hallbergmoos. 
„Ohne großes Netzwerk, ohne 
Sicherheitsnetz. Was er hatte, 
war Disziplin, Ehrgeiz und die 
Bereitschaft, sich reinzuhängen“, 
so Bürgermeister Benjamin 
Henn in seiner Laudatio. „Die 
haben einen Guten gebraucht 
und mich für einen Kassetten-
rekorder eingekauft“, offenbart 
Fritsch Zur Belustigung aller in 
seiner Dankesrede augenzwin-
kernd. Über viele Jahre betreibt 
Fritsch Ringen als Leistungssport 
beim SV Siegfried auf höchstem 
Niveau und erringt fünf Medail-

len bei Deutschen Meisterschaf-
ten. „Aber das Entscheidende 
kam danach. Denn viele hören 
auf, wenn die eigene aktive Zeit 
vorbei ist. Josef nicht, er blieb, 
als Trainer und Förderer und 
als jemand, der andere besser 
machen wollte, sportlich und 
menschlich“, verdeutlicht Henn 
das herausragende Engage-
ment des beliebten Sportlers. 
2006 erringt der SV Siegfried 
unter Fritschs Verantwortung die 
Deutsche Vizemannschaftsmeis-
terschaft. Es ist bis heute der 
größte sportliche Erfolg der Ver-
einsgeschichte. Parallel formt er 
zwanzig Jahre als Landestrainer 

des Bayerischen Ringerverban-
des Athletinnen und Athleten, 
reformiert die Trainerausbildung 
und prägt so ganze Generatio-
nen von Trainerinnen und Trai-
nern. 
Geben ohne Erwartungen
Im „zivilen“ Leben unterrichtet 
Fritsch jahrzehntelang zunächst 
an der ehemaligen Volks-, jetzt 
Mittelschule und zeigt dabei Ge-
spür für die Bedürfnisse junger 
Heranwachsender, weit über das 
Übliche. Fritsch investiert Zeit 
und kümmert sich, längst nach 
Dienstschluss. Bis heute gilt er 
als beliebtester und bekanntes-
ter Lehrer in Hallbergmoos. „In 

Josef Fritsch jubelt über 
die Auszeichnung Silberne 
Bürgermedaille.
V.l.n.r. Helmut Ecker (2. 
Bürgermeister) Josef Fischer (3. 
Bürgermeister), Josef Fritsch und 
Bürgermeister Benjamin Henn. 
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Interviews hat Josef einmal sinn-
gemäß gesagt, dass es ihm nie 
um Titel oder Ämter ging, son-
dern darum, Menschen auf ihrem 
Weg ein Stück zu begleiten. Ge-
nau das beschreibt sein Wirken 
sehr gut. Was all das verbindet: 
Bescheidenheit und Ehrenamt. 
Vieles davon ohne Bezahlung, 
manches mit sehr geringer Auf-
wandsentschädigung“, würdigt 
Henn. „Ob ich es verdient habe, 
weiß ich nicht, aber wie es sich 
anhört, schon“, meint Fritsch 
verschmitzt.

Ein Freund fürs Leben
Sichtbar freut sich Fritsch über 
die Anwesenheit seiner vier Kin-
der und seines besten Freundes 
Lionel Lacaze, dem französi-
schen Olympioniken (1976 und 
1980) und ehemaligen Präsi-
denten des Ringerverbands 
Frankreich (2020-2024). Die 
beiden lernen sich vor 54 Jah-
ren in der Hallberger Halle ken-
nen: “Damals gab es Kämpfe 
zwischen München und seiner 
Partnerstadt Bordeaux“, erin-
nert sich Fritsch und meint la-
chend: „München hatte keine 
g´scheiten Ringer und Bordeaux 
auch nicht“. Aber die Voror-
te Hallbergmoos und Cenon! 
„Seither sind wir eng befreun-
det.“ Lionel ist Taufpate seiner 
ersten Tochter, Fritsch umge-
kehrt Patenonkel von Lionels 
Tochter, verrät der Geehrte. 
„Lionel hat mich überrascht, 
stand auf einmal mit seiner Frau 
am Flughafen. Er ist extra we-
gen mir gekommen, da ist mir 
klargeworden: Das heute ist 
etwas Größeres. Ich bin nicht 
oft ergriffen, aber jetzt bin ich 
es. Wenn du merkst: Super, da 
hocken Leute, die klatschen für 
dich und sagen: „Der hat´s ver-
dient.“ Das ist schön, das tut 
echt gut.“ Seine Pokale von frü-

her liegen in einem Waschkorb 
im Keller, setzt Fritsch spitz-
bübisch abschließend oben-
drauf und verspricht: „Aber die 
Medaille kommt nicht in den 
Waschkeller.“ 

Ein Abend für die Ehrenamtler
Vor dem Höhepunkt des 
Abends äußern sich sowohl der 
Rathauschef als auch Vereinsre-
ferent Thomas Henning in ihren 
Reden mitunter nachdenklich: 
„Man kann es gar nicht oft ge-
nug sagen und hören, dass wir 
in einer Zeit leben, in der vieles 
gleichzeitig lauter, schneller und 
rauer wird. Debatten werden 
härter, der Ton schärfer, und 
manchmal hat man das Gefühl, 
dass das Gemeinsame irgendwo 
auf der Strecke bleibt“, stellt 
Henn fest. Umso wertvoller sei 
es, sich bewusst zu machen, was 
„direkt vor unserer Haustür“ 
funktioniere. „Hallbergmoos 
funktioniert. Vielleicht nicht im-
mer perfekt, aber bemerkens-
wert gut. Und das liegt nicht an 
großen Schlagzeilen, sondern 
an Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen, ohne Ap-
plaus zu erwarten. An Men-
schen, die sagen: Ich mach das 
jetzt einfach, ehrenamtlich.“ Von 
der Feuerwehr, über die Vereine 
bis zu sozialen Initiativen: Es sei-
en Menschen, die das „wahr-
scheinlich Wertvollste, was man 
geben kann“ verschenken: Zeit. 
„Darauf dürfen wir wirklich stolz 
sein. Deshalb steht der heutige 
Abend ganz im Zeichen des Eh-
renamts.“  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

>Unter www.mooskurier.de  
finden Sie viele weitere Fotos.

Auszeichnung über mehr als 10 Jahre im Ehrenamt - Ehrenbrief

VdK: Barbara Benner; Gemeindebücherei Elisabeth Lochner, 
Sonja Niedermair, Valerie Stromberger (entschuldigt) 

Karl Aimer (entschuldigt), Anita Morasch, Claudia Moritz; 
VfB Hallbergmoos: Nils Matzkowitz, Anna Klug, Josef Schäffer; 

Budo Sportverein: Andreas Rappold (entschuldigt), 
Oliver Gregortschek, Annemarie Mackenzie (entschuldigt); 

AK Ortsverschönerung: Justina Lansing; 
SG Edelweiß: Edgar Pröpster.

Auszeichnung über mehr als 15 Jahre im Ehrenamt - 
Verdienstnadel in Bronze

Gemeindebücherei: Carmen Peters (entschuldigt), 
Carola Kaltenberger (entschuldigt), Ludwig Brandstetter; 

VfB Hallbergmoos: Falko Mlynikowski, Michaela Reitmeyer; 
SG Edelweiß: Kristin Engelhardt; 

Katholische Frauen Goldach: Hildegard Gaisbauer; 
Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos: Marlene Schenk.

Auszeichnung über mehr als 20 Jahre im Ehrenamt -
Verdienstnadel in Silber

AK Predazzo: Inez Eckenbach-Henning

Auszeichnung über mehr als 25 Jahre im Ehrenamt - 
Verdienstnadel in Gold

Gemeindebücherei Hallbergmoos: Christel Fleischmann, 
Petra Niedermair, Angelika Hauser, Margarete Kronner, 

Harald Ammon, Stefan Kronner; 
SG Edelweiß: Susanne Kranzfelder; 

VfB Hallbergmoos: Harald Matzkowitz

In Anerkennung eines außergewöhnlichen Einsatzes 
Christian Schröppel
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ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:
Hallbergmoos & Neufahrn

85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 

KS-TECH
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• Elektroinstallation
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• DGUV Prüfungen
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Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

Am Samstag, den 
24.01.2026, traten die 
Schäffler aus Ismaning 

im Hof des Getränkehandels 
K&F auf. Viele Kunden und 
Besucher nutzten die Gele-
genheit, den traditionellen 
Schäfflertanz aus nächster 
Nähe mitzuerleben.
Die beiden Geschäftsführer 
Josef Fischer und Christian 
Krätschmer zeigten sich sehr 
zufrieden mit dem Verlauf 
des Auftritts und der großen 
Resonanz. Auch die Schäffler 
selbst bedankten sich herz-
lich, insbesondere bei Sepp 
Fischer und seiner Familie , 
die den Verein seit vielen Jah-
ren unterstützen. Ein großer 
Teil der Tänzer ist zugleich im 
Burschenverein Ismaning aktiv.
„Der Sepp mit seiner Familie 
ist immer für uns da, egal zu 

welcher Uhrzeit – vielen Dank 
und Bravoooo!“, so der Dank 
der Schäffler.

Alle Besucher waren zu Krap-
fen und Glühwein eingeladen. 
Das Angebot wurde von den 
Gästen gerne angenommen 
und rundete den Auftritt beim 
Getränkefachhandel K&F ab.
Der Schäfflertanz blickt auf 
eine lange Geschichte zurück. 
Seinen Ursprung hat er im 
Jahr 1517, als die Schäffler 
nach der Pest in München 
wieder Leben in die Straßen 
bringen wollten. Aus dieser 
Tradition heraus treten Schäff-
lergruppen bis heute nur alle 
sieben Jahre auf – auch in Is-
maning, wo der Auftritt jedes 
Mal etwas Besonderes ist. 

Für Sie berichtete Heiko Schmidt.

Schäffler zu Gast beim 
Getränkehandel K&F

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

0811 55545930 | info@mooskurier.de
www.mooskurier.de
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Am Sonntag, 1. Februar 
2026, fand der bereits 
vierte Leiterwagerl-

Umzug der Narrhalla Hallberg-
moos e. V. im Sportpark statt.
Bereits ab 11 Uhr versammel-
ten sich die Gruppen am Sport-
forum Hallbergmoos. Während 
letzte Vorbereitungen an den 
Wagen getroffen wurden, sorg-
ten „Beppo, Jagge und Tom“ 
für die musikalische Einstim-
mung. Um 12 Uhr folgte der 
Auftritt der Ismaninger Schäff-
ler, die mit ihrem traditionellen 
Tanz das Publikum begeister-
ten. Anschließend eröffnete 
das Prinzenpaar den Umzug mit 
ihrem Walzer.

Der Umzug führte durch den 
Sportpark und bot mit insge-
samt 24 Leiterwägen ein ab-
wechslungsreiches Bild. Neben 
klassischen Faschingsmotiven 
wie Piraten, Cowboys und 
Matrosen waren auch fanta-
sievolle Themen vertreten wie 
ein ganzer Tierpark „Hallberg-
brunn“, Teletubbies, ehemali-
ge Faschingsprinzen sowie ein 
liebevoll gestaltetes Winter 
Wonderland mit großem Weih-
nachtsmann – passend zu den 
Temperaturen – zogen an den 
Zuschauerreihen vorbei. Ent-
lang der Strecke freuten sich 
viele Besucher über die gewor-
fenen Bonbons.

Ein besonderer Blickfang war 
ein Lastenfahrrad mit Schnaps, 
gesteuert von Christian Zieglt-
rum, das sowohl bei den Mit-
laufenden als auch bei den 
Zuschauern für gute Laune 
sorgte.

Nach dem Umzug ging das Fa-
schingsprogramm im Sportpark 
weiter. Auftritte der Kinder- 
und Teeniegarde schlossen sich 
an, bevor der Nachmittag und 
frühe Abend in geselliger Run-
de ausklangen. Teilnehmende 
und Besucher kamen dabei 
ungezwungen zusammen, ent-
sprechend dem gemeinschaftli-
chen Faschingsgedanken.

Für die Organisation verant-
wortlich war das Team um Me-
lina Tselios, Martin Piller, Rena-
te Hofbauer, Silke Kunstwadl 
und Eva Ziegltrum sowie zahl-
reiche Helferinnen und Helfer 
der Narrhalla Hallbergmoos. 
Der Leiterwagerl-Umzug 2026 
unterstrich erneut die Vielfalt 
des Faschings in Hallberg-
moos; eine Fortsetzung ist für 
2027 geplant.  

Für Sie berichtete Kate Eigner.
Fotos: MK

Bunter Leiterwagerl-Umzug begeistert Hallbergmoos
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Gespräche, leises La-
chen und das Klirren 
von Gläsern erfüll-

ten den Gemeindesaal Hall-
bergmoos, während sich der 
Raum zunehmend füllte. Zwi-
schen goldenen Spielkarten, 
Pokerchips und funkelnder 
Dekoration nahm am Abend 
des 27. Januar 2026 das gro-
ße BDK-Prinzenpaartreffen 
Gestalt an – unter dem Mot-
to „Casino Nights“.

Bereits ab 19 Uhr trafen 
die ersten Prinzenpaare mit 
Begleitung ein und wurde 
beim Sektempfang willkom-
men geheißen. Während die 
Gäste ihre Plätze suchten, 
entstanden erste Gespräche 
zwischen den angereisten 
Faschingsgesellschaften aus 
ganz Oberbayern. Farbenfro-
he Gardenroben, ausladende 
Reifröcke, Federschmuck, 
kleine Krönchen und zahlrei-
che Orden prägten das Bild. 

Kurz nach 20 Uhr eröffnete  
Renate Hofbauer 1. Präsiden-
tin der Narrhalla Hallberg-

moos-Goldach zusammen mit 
Ihrem Hofstaat die Veranstal-
tung. „Eine besondere Freude 
und Ehre ist es Gastgeber des 
BDK-Prinzenpaartreffens in 
Hallbergmoos sein zu dürfen.“ 

Nach der Begrüßung erhielt 
das Hallbergmooser Prinzen-
paar das Wort. Prinz Sebastan 
I. dankte allen Unterstützern, 
dem BDK sowie den angereis-
ten Faschingsgesellschaften 
für ihr kommen. Anschließend 
wandte sich Jürgen Völkl, 1. 
Präsident des BDK, an die 
Gäste, sprach ebenso seinen 
Dank aus und überreichte 
dem Prinzenpaar Geschenke 
in Form von Schals und Pins. 
Darüber hinaus hieß er die Eh-
renpräsidenten Peter Seinber-
ger und Robert Weiß herzlich 
willkommen und stellte sein 

Team vor: Vizepräsidenten 
Josef Kortländer und Mar-
tin Pommer, Beisitzerin Anja 
Völkl, sowie Schriftführerin 
Petra Reindl-Steinberger.
Den Auftakt des Showpro-

gramms gestaltete die Große 
Garde der Narrhalla Hallberg-
moos-Goldach mit ihrem The-
ma „Casino Nights“. Eleganz 
und Dynamik bestimmten 
den Auftritt, der von lan-

Prunkvolle Roben, festliche Orden 
und närrische Gemeinschaft

BDK-Prinzenpaartreffen erstmals in Hallbergmoos – 41 Prinzenpaare feiern gemeinsam unter dem Motto „Casino Nights“

41 Prinzenpaare und Walzer: 
„Gemeinsamer Abschluss: Die 

Prinzenpaare tanzten zum Ende des 
offiziellen Programms gemeinsam 

einen Walzer.
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Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29 · 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623 · Fax 0811 8677 · info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

Frisch aus der Region
BIO GEMÜSE VOM FRITZHOF 

in Goldach - Hallbergmoos

Blumenhaus
Neufahrn

Samstag 14. Februar
von 8 - 20 Uhr
durchgehend
für Sie geöönet!

„Kommen und Staunen“

Täglich große Auswahl an frisch gebundenen
Sträußen sowie Rosen in allen Farben.

• Hochzeits- und Trauerfloristik • Schnitt- und Topfplanzen
• Blumen für jeden Anlass • Seiden- und Trockenblumen

Am 14. Februar ist Valentinstag

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service
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ganhaltendem Applaus, Ju-
belrufen und rhythmischem 
Mitklatschen des Publikums 
begleitet wurde. Auch das 
Kinderprinzenpaar über-
zeugte mit einem Walzer und 
sorgte für einen stimmungs-
vollen Übergang in den wei-
teren Abend. 

Es folgte der erste Teil der 
Ordensverleihung. 21 Prin-
zenpaare wurden nachein-
ander auf die Bühne gebe-
ten, um ihre mitgebrachten 
Orden zu verleihen und die 
des Hallbergmooser Prinzen-
paars entgegenzunehmen. 
Der BDK ergänzte die Ehrung 
mit Schals und Ansteckern für 
Prinzenpaare, bei denen sie 
noch nicht zu Besuch waren.
In der anschließenden Pause 
herrschte reges Treiben im 
Saal: Orden wurden unterei-
nander getauscht, Gespräche 
geführt und neue Kontakte 
geknüpft. Nach rund 25 Mi-
nuten folgte der zweite Teil 
der Ordensverleihung mit 
den verbleibenden 20 Prin-
zenpaaren.
Einen besonderen Abschluss 
bildete das gemeinsame 
Gruppenfoto aller 41 Prinzen-

paare – so zahlreich, dass der 
Platz kaum ausreichte. An-
schließend tanzten alle Prin-
zenpaare gemeinsam einen 
Walzer, bevor das offizielle 
Programm endete. Daraufhin 
wurde die Tanzfläche für Party 
und Musik freigegeben: Polo-
naisen zogen durch den ge-
samten Saal, über Tische und 
Stühle. Die Bar war stark be-
sucht und ging regelrecht zur 
Neige, während die Feier bis 
in die frühen Morgenstunden, 
etwa bei zwei Uhr nachts, an-
dauerte. 

Mit einer ausgelassenen Stim-
mung, zahlreichen Getränken 
und vielen Gesprächen ging 
das erste BDK-Prinzenpaar-
treffen in Hallbergmoos zu 
Ende und hinterließ sowohl 
organisatorisch als auch at-
mosphärisch einen nachhalti-
gen Eindruck.  

Für Sie berichtete Selina Scholz.

>Unter www.mooskurier.de  
finden Sie viele weitere Fotos.
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Gemeinschaft, Engagement und Neuwahlen  

Jahreshauptversammlung der Frauen St. Theresia

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwah-
len kamen am Sonntag, 1. 

Februar 2026, rund 60 Damen 
der Frauen St. Theresia zu-
sammen. Der Tag begann mit 
einem Gedenkgottesdienst in 
der gut besuchten Kirche, bei 
dem die anwesenden Frau-
en einen persönlichen Segen 
erhielten und der den würde-
vollen Auftakt für die anschlie-
ßende Versammlung bildete.
Die Vorstandschaft begrüßte 
herzlich die Ehrenmitglieder 
Hildegard Fischer und Margot 
Buchauser sowie Pfarrer Tho-
mas Gruber und Bürgermeister 
Benjamin Henn, der bei den 
Neuwahlen die Aufgabe der 
Wahlleitung übernahm. Die 
Wahlen verliefen ruhig, harmo-
nisch und im Zeichen eines gro-
ßen Zusammenhalts.
Ein besonderer Schwerpunkt 
der Versammlung lag auf dem 
Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr. Hervorgehoben 
wurde dabei vor allem der tradi-
tionelle Adventsbasar im Winter 
2025, der dank großer Einsatz-
bereitschaft und hervorragen-
der Organisation ein voller Er-
folg war. Ein besonderer Dank 
galt Christine Dobmeier und 
Margot Buchauser, deren Enga-
gement und Organisationsta-
lent maßgeblich zum Gelingen 
beitrugen. Ohne ihre außerge-

wöhnliche Unterstützung wäre 
dieser Bazar in dieser Form 
nicht möglich gewesen.
Ebenso wurde der tatkräftige 
Einsatz im Hintergrund gewür-
digt. Ein herzliches Dankeschön 
ging an Monika und Ludwig 
Wiesheu, Josef Franzspeck und 
Charly Holzmann, die mit viel 
Fleiß und Verlässlichkeit unter-
stützten. Große Anerkennung 
erfuhren außerdem die betei-
ligten Firmen K&F, Schirsch, der 
Gemüsehof Fischbeck, die Ab-
findungsbrennerei Franzspeck 
sowie die Moosbühne Graf 
Hallberg, die ihre Hütte zur Ver-
fügung stellte.

Der finanzielle Erfolg des Ba-
sars kann sich sehen lassen: 
Insgesamt kamen 4.000 Euro 
zusammen, die nun für gute 
Zwecke gespendet wurden. Je-
weils 1.000 Euro gingen an die 
Musikschule Hallbergmoos und 
an die Hospizgruppe Freising 
e. V., weitere 2.000 Euro erhielt 
die Elterninitiative Intern 3 e.V..
Mit Stolz berichteten die Frauen 
auch über die positive Entwick-
lung des Seniorennachmittags. 
Mit durchschnittlich 26 Besu-
cherinnen pro Treffen erfreut 
sich dieses Angebot wieder 
großer Beliebtheit. Ein beson-
derer Dank galt hier den flei-
ßigen Kuchenbäckerinnen und 
Helferinnen – denn der Kuchen 

ist an diesen Nachmittagen oft-
mals das Herzstück des geselli-
gen Beisammenseins.
Die Frauen St. Theresia zählen 
aktuell 193 Mitglieder und bli-
cken auf ein aktives Vereinsle-
ben zurück. Neben zahlreichen 
Veranstaltungen im vergange-
nen Jahr wurden auch die Pla-
nungen für 2026 vorgestellt. 
Ein gemeinsamer Ausflug führt 
im August nach Amberg. Auch 
als Fahnenträgerinnen waren 
die Frauen im Jahr 2025 viel-
fach präsent, unter anderem 
bei der 100-Jahr-Feier des Bur-
schenvereins Goldach sowie 
beim 125-jährigen Jubiläum der 
Schützengesellschaft Edelweiß.
Ein besonders emotionaler Mo-
ment der Versammlung war die 
Verabschiedung von Marianne 
Hutten, die nach 20 Jahren en-

gagierter Vorstandschaftsarbeit 
ihr Amt niederlegte. Mit großer 
Dankbarkeit, aber auch spür-
barer Wehmut nahmen Verein 
und Vorstandschaft Abschied. 
Ihr langjähriger Einsatz hat den 
Verein nachhaltig geprägt und 
wurde mit herzlichen Worten 
gewürdigt.
Die Frauen St. Theresia zeigen 
sich insgesamt als eine lebendi-
ge, herzliche und generations-
übergreifende Gemeinschaft. 
Frauen jeden Alters sind will-
kommen, fühlen sich aufgenom-
men und geschätzt. Die offene, 
liebevolle Atmosphäre macht 
deutlich: Hier wird Gemein-
schaft gelebt – mit Engage-
ment, Herzlichkeit und einem 
starken Miteinander.   

Für Sie berichtete Kate Eigner. 

Die neu gewählte und bisherige 
Vorstandschaft der Frauen
St. Theresia mit Bürgermeister 
Benjamin Henn.

1. Vorständin: Lydia Chmurycz
2. Vorständin: Bärbel Mach

3. Vorständin: Hildegard Holzmann
1. Kassierin: Christine Dobmeier
2. Kassierin: Hildegard Stadler

1.Schriftführerin: Brigitte Ansbacher
Seniorenvereinigung: 

Heidi Franzspeck und Gerda Streitberger
Kassenprüfung: Angelika Moosburger und Heidi Schnurrer

Fahnenabordnung Hildegard Holzmann, Marianne 
Sedlmeier, Margot Buchhauser und Marianne Hutten

Vereinschronik Gisela Dambacher
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esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

ESB_Anz_SauberGspart2026_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x128mm_oB_V01.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2026_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x128mm_oB_V01.indd   1 12.01.26   16:2012.01.26   16:20

Jahreshauptversammlung des Schützen-
vereins Hubertus Goldach e.V.

Der Schützenverein Hu-
bertus Goldach e.V. 
hatte am 22.01.2026 

die jährliche Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen und 
Königsproklamation sowie Eh-
rungen langjähriger Mitglieder 

abgehalten.Bei den Neuwahlen 
hat sich die bisherige Vorstand-
schaft für die nächsten 3 Jahre 
wieder zur Verfügung gestellt.

Es waren weitere Ehrungen vor-
gesehen für Ina Evering (10 J) 

Rudolf Rottmeier jun. und Karin 
Lamprecht-Loibl ( 25 J) sowie für 
Leni Lamprecht ( 50 J). Die Über-
gabe der Urkunden erfolgte zu 
einem späteren Zeitpunkt.  

Artikel und Foto: MK

Die Geehrten Roswitha Jonas 50 Jahre - Stefan Kronner 25 J.- Enza Schünemann 50 J. 
Schützenkönig wurde Willi Schiele mit einem 39,4 Teiler, 2. wurde Susi Kranzfelder ( 42,9 T) und 3. wurde 
Edgar Pröpster ( 52,0 T) | Der Vorstandschaft v.l.n.r.: Reihe 1 - Susi Kranzfelder (Jugendleiter) Erich Multerer ( 
1.Vorstand) Angelika Paluch (1.Schriftführer), Reihe 2 - Edgar Pröpster ( 2.Vorstand) Gerd Schünemann (Kassierer), 
Reihe 3- Joachim Paluch (2.Schriftführer) Andi Dobmeier (Sportleiter)

1 2

3

MOOSKURIER | 03. Ausgabe | 06. Februar 2026 11  



Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos Telefon 0811 / 84 24
E-Mail: info@lamprecht-heizung.de Telefax 08 11 / 35 43

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Seniorenvereinigung Frauen St. Theresia

Seniorennachmittag 
Di., 03.03. | 14 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos Theresienstr. 4
Die Seniorenvereinigung der Frauen St. Theresia lädt alle Seniorinnen 
(auch Nichtmitglieder) recht herzlich ein. 
Ansprechpartner:	 Franzspeck Heidi, Tel. 0811 1694
		  Streitberger Gerda, Tel. 0811 94295

Seniorenbeirat Hallbergmoos

Digitale Sprechstunde für Senioren 
Mi., 11.02. | 12:30-13:30 Uhr | Mittelschule Hallbergmoos, 
Utzschneiderweg 2, Musikraum (barrierefrei)
erstehen – Ausprobieren – Selber machen! Ein gemeinsames Projekt 
des Seniorenbeirats, der Mittelschule und des Arbeitskreises Digita-
lisierung in Hallbergmoos. Sie brauchen sich nicht anzumelden, Sie 
müssen nichts vorbereiten.Kommen Sie einfach mit Ihrem eigenen 
Gerät (z. B. Smartphone oder Tablet) vorbei! Jeden zweiten Mitt-
woch im Monat von 12:30 – 13:30 Uhr. – Weiterer Termin: 11.03.

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

•	Fischessen am Aschermittwoch: Café Central, Bahnhofstraße 4, Eching 
Mi, 18.02. | 19-22 Uhr | Traditionelles Fischessen f. d. gesamten Kreisverb.

•	Wintertreffen Eching: Echinger Hof, Günzenhausener Straße 2  
Do, 19.02. | 19-22 Uhr

www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
Hier gibt es weitere  Informationen sowie ein umfangreiches Tourenprogramm 
für 2026; Auch Nichtmitglieder sind herzlichst willkommen.

Alpenverein, Orstgruppe Eching-Neufahrn

• So., 15.02. | Langlaufen in den Voralpen. Je nach Schneelage im Ursprung-
tal oder einer anderen nicht schweren Loipe. Laufzeit ca. 4 Std, locker und 
fröhlich. Georg Fröhlich, 08161 81471.

• Mi., 25.02. | Wandern um Landshut. Anfahrt mit Öffis, dann zur Burg Traus-
nitz und Carossahöhe, weiter auf dem Landshuter Höhenwanderweg. Rück-
fahrt mit dem Bus zur Altstadt, dort Einkehr. Ca. 5 Std, 275Hm, 14km, leicht. 
Kontakt: Sieglinde Heinz, 0171 380 4045.

• Sa., 28.02. | Kulturwandern bei der Innspitz (Zusammenfluss Inn und Salz-
ach). Rundtour ab Haiming bei Burghausen. Gehzeit ca. 4 Std, 15km, leicht.  
Kontakt: Birgit Fenzl, 0160 9938 6896.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

10.02. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

15.02. – Sonntag
Kaffeekranzerl des Krieger- und 
Soldatenverein Goldach e.V. 
15:30 Uhr | Neuwirt Goldach

24.02. – Dienstag
Bau- und Planungsausschuss 
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

26.02. - Donnerstag
VdK-Stammtisch 
14 Uhr | Gasthaus „Zum Kramer“ 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos 

Senden Sie uns Ihre Termine zur Veröffentlichung!
info@mooskurier.de | 0811 5554593-0 | www.mooskurier.de
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ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

Ein Konzerterlebnis mit einem Mix aus Hits 
sämtlicher Austropop Größen mit der Coverband 

„Die Austropop Kapelle“ 
Kartenvorverkauf: direkt bei uns am Hausler-Hof 
Kartenreservierung: unter www.hausler-hof.de

Alle weiteren Infos findet ihr auf unserer Homepage.

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler 
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos 
www.hausler-hof.de

„Austropop vom Allerfeinsten“ 
Samstag, 07.02.2026, Einlass ab 18:00 Uhr

>> AB 21 UHR                                                  >> Einlass ab 27 Jahren.

‚
2607. MÄRZ

S A M S T A G

FREISINGS GRÖSSTE PARTY
FÜR ALLE UM UND ÜBER 30

LUITPOLDHALLE FREISING
LUITPOLDANLAGE 1
85356 FREISING

oder bei Sports Freising oder Ratschiller‘s Café Eching

www.Ue30PartyFreising.de
Kartenvorverkauf:

Ü30Ü30



Politische Werbung: – Auftraggeber: CSU Ortsverband Hallbergmos - Goldach., vertreten durch ihren Vorsitzenden Tanja Knieler, – Anzeige steht im Zusammenhang
mit der Kommunalwahl am 08.03.2026.; – Weitere Infos unter: https://www.mooskurier.de/wp-content/uploads/2026/01/IKOS-Verlag_FpWAZ_CSU_2026.pdf
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

vhs Neufahrn-Hallbergmoos e.V.

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de

Anzeige Klinikum Freising folgt

Klinikum Freising GmbH 

www.klinikum-freising.de

➤ Breites Spektrum an operativer 
und konservativer Medizin 

➤ 2 Katheter-Labore, moderne radiologische 
Diagnostik und Intensivmedizin 

➤ Erste Adresse in der Notfallversorgung 
(Stufe II) 

➤ Wirbelsäulenchirurgie, Palliativmedizin, 
Lymphangiologie, Akutgeriatrie und 
Psychosomatik 

➤ Rund 1.000 Geburten im Jahr

Ihre 
Gesundheit  

 ist unser Anliegen!

Kompetent freundlich, medizinisch exzellent

Ab
bi

ld
un
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 A

do
be

 S
to

ck

www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de

Volkshochschule
Neufahrn-Hallbergmoos

Bildungs- 
programm
Februar bis
August 2026

Das vhs-Frühlingssemester ist online
Schwedisch lernen, bei Wikipedia mitschreiben oder 
am Webstuhl weben – das neue vhs-Semester lädt auf 
vielfältige Weise an, sich weiterzubilden. 
Unter www.vhs-neufahrn-hallberg-
moos.de können alle Veranstaltungen 
für Frühling und Sommer bereits jetzt 
eingesehen werden. In gedruckter 
Form erscheint das Programm vor 
den Faschingsferien ab 11. Februar.

Aktuelle vhs-Kurse:

•	04.02. – Mittwoch	 Energieausweis für Wohngebäude. Kostenloser 
Online-Vortrag der Verbraucherzentrale 
Online | 19-20 Uhr

•	07.02. – Samstag 	 Seifenblasen-Konfetti. Malworkshop f. Kinder ab 6 J. 
Seminarraum 1, Lindberghstr. 7B | 10-12 Uhr

•	08.02. – Sonntag 	 Fasching bei den Mini-Athlethen (2 bis 4 Jahre) 
Sportforum, Halle 1, Am Söldnermoos 61 | 10-11.30 Uhr

•	15.02. – Sonntag	 Windelathlethen feiern Fasching (mit Kindern von 
9 Monaten bis 2 Jahre) | Sportforum, Halle 1, Am 
Söldnermoos 61 | 10–11.30 Uhr

•	20.02. – Freitag	 Blumenmeer Acryl. Malworkshop 
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7B | 17–19 Uhr

Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung unter www.vhs-neu-
fahrn-hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de oder 0811 5522231.

„STRUNG APART –  
Zwischen Spannung und Form “ 

Samstag, 07.03. | Gemeindesaal Hall-
bergmoos | Beginn 19:00 Uhr
Maria Solozobova, Violine | Olga Dom-
nina, Klavier

Die Geigerin Maria Solozobova und 
die Pianistin Olga Domnina gestalten 
ein Programm, das Barock, Romantik 
und zeitgenössische Musik in einen 

spannungsvollen Zusammenhang stellt. Im Mittelpunkt steht Maria So-
lozobova, eine international gefragte Solistin, die mit renommierten Or-
chestern in Europa, Asien und Afrika aufgetreten ist und in der Berliner 
Philharmonie, der Tonhalle Zürich, dem Wiener Konzerthaus und dem 
Concertgebouw Amsterdam konzertierte. Yehudi Menuhin bescheinigte 
ihr „ein wundervolles Talent mit lebhaftem Temperament, virtuoser Bril-
lanz und einem sehr hohen professionellen Niveau”. Ihr Spiel wird für 
seine Energie, Präzision und Ausdruckskraft geschätzt, geprägt von einer 
großen stilistischen Bandbreite und technischer Souveränität.

Olga Domnina überzeugt durch klangliche Sensibilität und ein ausgepräg-
tes Gespür für musikalische Dramaturgie. In Hallbergmoos ist sie keine 
Unbekannte: Im Rahmen der Konzertreihe erstKlassiK war sie bereits drei 
Mal zu Gast und ist dem Publikum als feinfühlige Kammermusikerin bes-
tens vertraut. Das Programm umfasst Werke von Bach und Tartini, Griegs 
dritte Violinsonate sowie Saint-Saëns’ „Introduction et Rondo capriccio-
so“. Einen besonderen Akzent setzt die Uraufführung von Vladimir Genins 
Werk „Strung Apart“ für Violine und Klavier, das eigens für dieses Konzert 
geschrieben wurde und innere Spannung, Auseinanderdriften und das 
allmähliche Finden einer gemeinsamen Klangsprache in moderne musi-
kalische Formen übersetzt.

Ticketbestellung per E-Mail: ticketshop@erstklassik.info

Eintrittspreis 18 €, Kinder bis einschließlich 14 Jahre haben freien Eintritt. 

Ebenfalls erhalten alle Schüler der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn 
– egal welchen Alters – freien Eintritt. Bitte bei der Ticketbestellung Stich-
wort „Schülerfreikarte“ angeben. Karten sind auch an der Abendkasse 
zum Preis von 20 € erhältlich. Ort: Gemeindesaal Hallbergmoos, 1. OG, 
Theresienstraße 6, 85399 Hallbergmoos. www.erstklassik.info 

11.  K&F  Soccer-Cup 2026
InoFFIzIelle Hallberger gemeIndemeISterSCHaFt Im HallenFuSSball
Der K&F Soccer-cup iSt ein turnier Für teAMS AuS HAllbergMooS

28. Februar 2026 · ab 17.00 uHr
HallbergHalle · HallbergmooS

im Anschluss an das cup-Finale findet die  
Siegerehrung & die After-Soccer-party statt!

 gemeldete  mannSCHaFten
antIballer FC   (TiTelverTeidiger)

 FC Hangover 69 Joga bonIta CF

Forza unIted Sv SIegFrIed

FFw HallbergmooS team aS

glaS bIer  rangerS team K&F

InterbÖF vuIgaS vFl

Junge unIon VFb AH-teAM

Juz HallbergmooS VFb-JuniorentrAiner

Veranstalter ist die AH-truppe vom Vfb Hallbergmoos.

eIntrItt 
Frei!

FaIr  
plAy!

d
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n

: m
SH

g

UPCOMING Events 
Sa., 07.02.2026 | 14:00
Seniorennachmittag
Gemeindesaal Hallbergmoos

Sa., 07.02.2026 | 20:00
Narrhallaball
Gemeindesaal Hallbergmoos

So., 08.02.2026 | 14:00
2. Kinderfasching
Gemeindesaal Hallbergmoos

Mo., 16.02.2026 | 20:00
Rosenmontagsball (Einlass 19 Uhr)
Gemeindesaal Hallbergmoos

Di., 17.02.2026 | 13:00
Faschingstreiben 
Rathausplatz Hallbergmoos

Save the date!
Samstag 18.04.2026 | Völkerballturnier
Samstag 26.06.2026 | Sunset Beach Party
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Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  
Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)

·	Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
	 Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der 

NBH Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in 
vertraulichem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von 
der Caritas Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unter-
stützung und Beratung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit 
Behörden. Bei Bedarf kann auch eine Weitervermittlung an andere Fach-
stellen erfolgen. 

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos 
	 die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz 
und psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden:

	 NBH Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811 982655, nbhhallbergmoos@
gmx.de oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924 

·	Repair-Cafe zusammen mit neuem Second Hand Laden | Sa., 14.02.26
	 Jeden 3. Samstag im Monat von 15 - 17.30 Uhr. 
	 Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ werden mitgebrachte, 

defekte Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersucht und bestenfalls 
repariert. Dafür suchen wir Bürgerinnen und Bürger, die sich mit ihrem 
Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit erklären, unterstützend mit-
zuwirken. Ob als Experte für Näh- oder Holzarbeiten, Reparateur von All-
tagsgegenständen oder ausgebildete Elektrofachkraft? Wer Zeit und Lust 
hat sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen Menschen mit seinen 
Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns unter mail@reparabel.info 
melden, oder auf www.reparabel.info Näheres erfahren.

	 In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im Monat, bei Kaffee und Kuchen, 
gemeinsam repariert, Wissen geteilt und nebenbei die Umwelt entlastet!

	 Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie gegen 
eine Spende Kleidung mitnehmen können. 

·	Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Mo - Fr 9-12 Uhr in den Räumen der NBH | Info im Büro, Tel: 0811 982655
	 Anmeldeformulare unter www.nbh-hallbergmoos.de
 	 DAS ZWERGERLSTÜBERL HAT AKTUELL PLÄTZE FREI!  

Anmeldung über die Homepage der NBH oder im Büro. Tel: 0811982655.

·	Wir suchen Helferinnen und Helfer für verschiedene Bereiche der Nach-
barschaftshilfe, besonders für die Seniorenhilfe. Wer Spaß an ehrenamt-
lichen Tätigkeiten hat, meldet sich bitte unter Telefon 0811 982655, NBH, 
Hauptstr. 56. Wir sind für jeden Einsatz dankbar.

·	Die Außensprechstunde der Caritas für psychische Gesundheit findet 
nicht mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber gerne 
weiterhin an die Caritas Freising wenden. Tel.: 08161 5387950

Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811-54186180 | Öffnungszeiten: Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, 
Mi 15 - 17 Uhr, Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr 
webopac.winbiap.de/hallbergmoos/index.aspx

Die B24 Bibliotheksapp für iOS und Android!
B24 – die App für Bibliotheken und Leser auf Ihrem 
Smartphone und Tablet. Die App ermöglicht den mo-
bilen Zugriff auf den WebOPAC der Gemeindebüche-
rei Hallbergmoos und auf Ihr Leserkonto.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Top-Haushaltsgeräte, energieschonend
Kochen, backen, dampfgaren, spülen,
waschen, bügeln
Trocknen, kühlen, gefrieren
Reparatur, Beratung,
Verkauf, Transport,
MMontage

Wir machen Ihre Hausarbeit!

Ihr Spezialist für
HAUSHALTSGERÄTE

Informationsabend  
„Mittlere Reife Vorbereitungsklassen“ und 

„Quali-Prüfung 2026“
am Donnerstag, 26.02.2026, 18:30 – 20:00 Uhr

in der Aula der Mittelschule, 
Utzschneiderweg 2, 85399 Hallbergmoos

18:30 - ca. 19:00: Thema „Mittlere-Reife-Vorbereitungsklassen“
ca. 19:15 – 20:00: Thema „Quali-Prüfung 2026“ 

E I N I G K E I T
HALLBERGMOOS - GOLDACH E.V.

VORORT. VERBINDEN. VERÄNDERN.

Gemeinderatsliste Nr. 6
Listenkandidat 3

Politische Werbung: – Auftraggeber: EINIGKEIT Hallbergmoos-Goldach e.V., Anzeige steht im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl am 08.03.2026.; Weitere Infos unter: https://www.mooskurier.de/wp-content/uploads/2026/01/pdf_ 
Wahlwerbung_IKOS-Verlag_Formular_Einigkeit_HG_e_V_Lamprecht.pdf

DIE ZUKUNFT 
UNSERER GEMEINDE
liegt am 8.März
IN IHREN HÄNDEN.

Rudi
Lamprecht
Selbstständiger
Großhandels-
kaufmann

„Ich möchte mich für
eine solide und nachhaltige
Finanzpolitik sowie für eine
zukunftsorientierte
Wirtschaftsförderung
engagieren und dabei die
Bedürfnisse von Jung
und Alt berücksichtigen.„
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung.
Ihr Rudi Lamprecht

Gemeinderatsliste Nr. 6
Listenkandidat 3
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– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

Rathaus und Bürgerbüro sind am Rosenmontag, 16.02.2026 ab 12:00 Uhr und 
am Faschingsdienstag, 17.02.2026 ganztägig geschlossen

BIT TE BEACHTEN: 

Bewerben Sie sich jetzt für den Bayerischen Integrationspreis 2026!
Die Ausschreibung richtet sich vor allem an Ehrenamtliche,  zivilgesellschaftlich engagierte 
Vereine, Institutionen oder Initiativen, die in innovativer und nicht kommerzieller Weise das 

Erlernen und den Gebrauch der deutschen Sprache zugewanderter und ge-
flüchteter Menschen fördern und hierdurch das Ankommen in unserem gesell-
schaftlichen Alltag erleichtern. Bewerbungsschluss ist der 05.02.2026!  

>	Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Website: 
	 https://integrationsbeauftragter.bayern.de/integrationspreis-2026/

BAYERISCHER INTEGRATIONSPREIS 2026

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:*	 08:00 - 12:00 Uhr
*Steueramt geschlossen.

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App 
bekommen Sie Aktuel-
les, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus 
dem Rathaus direkt auf 
Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 - 16:00 Uhr** 
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr
** nur nach Terminvereinbarung
Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Dienstag, 24.02.2026
Dienstag, 16.06.2026
Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 08:00 – 09:30 Uhr
am Wertstoffhof 

Seit 01.05.2025 haben sich die gesetzlichen Vorgaben für Passfotos im Zusammenhang mit der Be-
antragung von Personalausweisen und Reisepässen in Deutschland grundlegend geändert. Ziel ist 
es, die Sicherheit und Qualität biometrischer Fotos zu erhöhen und Manipulationen zu verhindern.
Die digitalen Lichtbilder können bei einem registrierten Fotostudio (zu finden unter  
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/), in den dm-Drogeriemärk-
ten und direkt im Rathaus angefertigt werden. 
>	Alle Informationen rund um das Passwesen finden Sie unter:
	 https://www.hallbergmoos.de/buerger/rathaus-and-verwaltung/buerger

service/buergerservice-a-z/ausweise-dokumente/personalausweis

DAS PASSAMT INFORMIERT: PASSBILDER AUCH IM RATHAUS

Elternportal „Little Bird“. 
Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz in den Kindertageseinrichtungen 
(Krippe, Kindegarten, Hort und Mittagsbetreuung) erfolgt online über das 
Elternportal „Little Bird“. 

Hier können umfangreiche Informationen über die Be-
treuungsangebote eingeholt und die Kinder direkt angemeldet werden. 

>	Das Elternportal ist erreichbar unter https://portal.little-bird.de/hallberg-
moos oder dem nebenstehenden QR-Code. 

Informationswoche 
Darüber hinaus findet vom 02. bis 06. März 2026 eine Informationswoche  
in den Einrichtungen statt. 
Die Termine der Informationstage der jeweiligen Einrichtungen finden Sie im Elternportal.
Die Einrichtungsleitungen stehen gerne beratend zur Verfügung.

Anmeldeschluss für die Platzvergabe ist Freitag, der 13.03.2026. 
Alle bis dahin eingegangene Anmeldungen werden bei der ersten Vergaberunde berücksichtigt. 
Danach eingehende Anmeldungen können erst zu einem späteren Zeitpunkt und nur im Rahmen 
der verfügbaren Kapazitäten berücksichtigt werden.

Bei Fragen oder sonstigen Anliegen wenden Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung:
Sachgebiet S4, Bildung und Kinderbetreuung 
Tel. 0811 5522-319 oder per E-Mail an: kinderbetreuung@hallbergmoos.de

ANMELDUNG FÜR DIE K INDERTAGESSTÄT TEN
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„Jetzt wird´s interes-
sant“, kündigt Christi-
an Gaisbauer, Vorstand 

der Fischerfreunde Hallberg-
moos auf der Jahreshaupt-
versammlung im Wirtshaus 
zum Kramer an: „Es geht um 
den Kauf eines Gewässers!“ 
Die Gründe für das Vorhaben 
seien gewichtig, so Gaisbau-
er: „Es wäre das erste eigene 
Gewässer der Fischerfreunde. 
Bisher haben wir alle gepach-
tet.“ Und die Pachtkosten ha-
ben es jedes Jahr in sich: „Sie 
steigen stetig und stark. Aktu-
ell zahlen wir über 10500 Euro 
Pacht. Alle Kosten gehen bru-
tal nach oben und wir mer-
ken das.“, erklärt Gaisbauer. 
Beispielsweise zahle der Ver-
ein für 15kg Makrelen für das 
Fischerfest aktuell mehr als 
Doppelte als die Feste zuvor: 
„Wo da die Relation ist und 
woher das kommt, wissen wir 
nicht. Den Preis kannst du 
nicht mehr umlegen. So sind 
wir draufgekommen, dass es 
doch sinnvoller wäre, statt 
Pacht zu zahlen, das Geld in 
eine Finanzierung für ein ei-
genes Gewässer zu stecken.“ 

Fürs große Ziel: Gürtel
enger schnallen
Das ins Auge gefasste Nass 
verfüge über eine sehr gute 

Wasserqualität. „Wir haben 
in der Vorstandschaft ge-
dacht, einfach mal mit den 
Besitzern zu reden. Schon 
das erste Telefonat war gut.“ 
Auch weitere Gespräche mit 
allen Beteiligten seien bisher 
sehr viel versprechend, so 
Gaisbauer. „Wir haben einen 
Antrag über einen Zuschuss 
bei der Gemeinde gestellt, 
die Abstimmung ist am 10. 
Februar. Danach könnten wir 
den nächsten Schritt zur Fi-
nanzierung gehen. Sollte das 
alles laufen, wollen wir in einer 
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung das weitere Vor-
gehen klären. Bis dahin wollen 
wir schauen, wo wir gezielt 
sparen können.“ Ziel müsse 
sein, so wenig Kredit wie nö-
tig und so schnell abzubezah-
len wie möglich.

Vorm Vergnügen,
harte Arbeit
Zuvor berichtet Gaisbauer von 
den unterschiedlichen Aufga-
ben und Herausforderungen 
des Vereins 2025. Bevor ein 
dicker Fisch an der Angel 
hängen kann, heißt es für die 
Freunde des entspannten 
Hobbies im Februar: Arbeits-
einsatz am Birkenecker Wei-
her. Während der Schonzeit 
erfolgt dort der Frühjahrsbe-

satz, um zum traditionellen 
Anfischen Mitte April optima-
le Bedingungen zu schaffen. 
Später im Jahr erfolgt der 
Nachschub der Flossentiere 
(Sommerbesatz) an der unte-
ren Goldach. Zwischendurch 
ist für die Mitglieder des Ver-
eins „Ramadama“ angesagt. 
Immer wieder „interessant“, 
wie viel achtlos Entsorgtes 
das Großreinemachen zutage 
fördert. 

Mit vereinten Kräften
Ein Highlight für den Vereins-
nachwuchs bildet das Zeltla-
ger, das insbesondere den 
Zusammenhalt unter den Ju-
gendlichen stärkt: „Es waren 
15 Jugendliche dabei und 
ebenso viele Erwachsene, 
die braucht man aber auch“, 
stellt Jugendleiterin Stepha-
nie Wollena fest. Hingegen 
sich die Erwachsenen vor al-
lem auf das Fischerfest freu-
en, das mit top Infrastruktur 
aufwarten kann, meint Vor-
stand Christian Gaisbauer 
und lobt die Helfer: „Dank 
der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Bauhofs haben wir 
die Flächen für das Fischer-
fest gepflastert, perfekt für 
unseren Fisch- und Fleisch-
grill. Trotz des Dauerregens 
einen Tag vorher war es ein 

voller Erfolg, auch wegen 
des Einsatzes der Mitglieder. 
Alle Stationen waren pünkt-
lich startklar.“ Ein weiterer 
finanzieller Volltreffer sei die 
Bewirtung durch den Verein 
im Winterdorf, so Gaisbauer: 
„Auch wenn´s klirrend kalt 
war.“ Genauso wenig gebe es 
Klage hinsichtlich der Materi-
allage: „Die ist mittlerweile 
so gut, dass in die zweite Ga-
rage kein Blattl Papier mehr 
reinpasst“. 

Fun facts
Einen großen und glänzen-
den Fisch haben die Fischer 
übrigens seit letztem Jahr im 
Netz: Nach jahrelangem Ver-
harren auf dem Trockenen, 
holt sich das Team den Pokal 
des Bürgermeister-Henn-
Cups. Indes sichert sich die 
Königswürde vereinsintern 
Robert Stadler vor Sebastian 
Griese und Michael Kraus. 
Mit aktuell 206 Mitgliedern 
verzeichnet der Verein einen 
Zuwachs von fünf Personen 
im Vergleich zum Fangjahr 
2024. Die solide Basis bilden 
175 Erwachsene (61 aktive, 
52 passive und 62 Fördermit-
glieder), dazu kommen 30 
Jungfischer (21 aktive).  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Fischerfreunde liebäugeln mit Kauf 

Der Traum vom eigenen Gewässer
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Der Kinder-Faschingsball 
am 25. Januar gehört in 
Hallbergmoos-Goldach 

seit vielen Jahren fest zur Fa-
schingszeit. Bereits lange vor 
der Gründung der Faschings-
gesellschaft wurde diese Ver-
anstaltung ins Leben gerufen 
– damals noch organisiert vom 
VfB. Seit dem Jahr 2005 liegt 
die Gestaltung des bunten 
Nachmittags in den Händen 
von Nadine Streitberger, die 
gemeinsam mit zahlreichen 
Helferinnen und Helfern für 
Animation, Musik und einen rei-
bungslosen Ablauf sorgt. Heu-
te wird der Kinderfasching von 
der Faschingsgesellschaft Nar-
rhalla Hallbergmoos-Goldach 
getragen.
Gedacht ist der Kinderfasching 
für alle Kinder – ohne feste Al-
tersgrenze. „Solange die Kinder 
Lust haben, sind sie bei uns ge-
nau richtig“, lautet das einfache, 
aber bewährte Motto. Und ge-
nau diese Offenheit macht den 
besonderen Charakter der Ver-
anstaltung aus.
Was den Kinderfasching von 
vielen anderen Angeboten in 
der Region unterscheidet, ist 
das durchgängige Mitmach-
programm. Hier wird nicht nur 
zugeschaut: Es wird gemeinsam 

getanzt, gespielt und gelacht. 
Spiele wie Krapfenwettessen, 
Luftballontreten oder „Reise 
nach Jerusalem“ sorgen für aus-
gelassene Stimmung. Ein Quiz, 
bei dem Süßigkeiten von der 
Bühne fliegen, bringt zusätzliche 
Begeisterung. Besonders be-
liebt ist auch die Kostümprämie-
rung, bei der das Prinzenpaar 
die fantasievollsten und buntes-
ten Verkleidungen auswählt.
Abgerundet wird das Programm 
durch viele bekannte Kinderlie-
der sowie Auftritte der Garden, 
die immer wieder für staunende 
Augen sorgen. Entsprechend 
fällt das Fazit der Organisato-
ren eindeutig aus: Der gesamte 
Kinderfasching ist ein einziges 
Highlight.

Damit ein solcher Nachmittag 
gelingt, ist viel Vorbereitung 
notwendig. Rund 30 Helferinnen 
und Helfer sind im Einsatz – vom 
Herrichten des Saals über Küche 
und Einkauf bis hin zur Betreu-
ung der Spiele. Am Veranstal-
tungstag selbst packen auch 
viele Teenies der Garde tatkräf-
tig mit an, schmücken die Bühne 
und bereiten die Luftballons vor. 
Diese Gemeinschaftsleistung 
trägt maßgeblich zur positiven 
Atmosphäre bei.

Die Bedeutung des Kinderfa-
schings für die Gemeinde ist 
groß. Er ist ein fester Bestand-
teil der Faschingstradition und 
ein wichtiges Angebot für Fa-
milien. Da der Andrang in man-
chen Jahren besonders hoch 
war, werden grundsätzlich zwei 
Kinderfaschingsbälle veranstal-
tet – selbst dann, wenn die Fa-
schingssaison kurz ausfällt. Pro 
Veranstaltung besuchen zwi-
schen 200 und 350 kleine und 
große Gäste den Gemeindesaal.
Die Stimmung ist dabei stets 
laut, fröhlich und ausgelassen. 
Die Kinder machen begeistert 
bei Musik, Spielen und Mode-
ration mit, während die Eltern 
meist zuschauen – und gele-
gentlich selbst eingebunden 
werden, etwa bei einer gemein-
samen Runde „Reise nach Jeru-
salem“, was für große Heiterkeit 
sorgt.
Auch die Vielfalt der Kostüme 
trägt zum bunten Gesamtbild 
bei: Von Astronauten und Di-
nosauriern über Popcorntüten 
bis hin zu klassischen Prinzes-
sinnen und Polizisten war alles 
vertreten. Passend zum diesjäh-
rigen Thema mischten sich auch 
zahlreiche kleine Agenten unter 
das Publikum. Die Resonanz 
der vergangenen Jahre war 

durchweg positiv, und auch der 
erste Kinderfasching in diesem 
Jahr wurde als sehr gelungen 
beschrieben. Die Vorfreude auf 
den zweiten Termin am 8. Feb-
ruar ist entsprechend groß.
So bringt es auch eine Stim-
me aus dem Publikum auf den 
Punkt: „Leute, kommt’s zum 
Kinderfasching. Da ist für die 
Kids richtig was geboten!“  

Kleinkinderfasching
etabliert sich
Und bereits zum zweiten Mal 
lud die Narrhalla Hallbergmoos/
Goldach zum Kleinkinderfa-
sching am 25.Januar ein – und 
auch in diesem Jahr zeigte sich, 
wie groß der Bedarf an einem 
ruhigen, liebevoll gestalteten 
Faschingsangebot für die jüngs-
ten Gemeindemitglieder ist. 

Organisiert wurde der Kleinkin-
derfasching von Nadine Streit-
berger, Silke Kunstwadl, Linda 
Deissenrieder, Martina Breite-
nacher und Eva Ziegltrum. Aus 
dem Wunsch vieler Eltern nach 
einer Veranstaltung mit leiserer 
Musik und einem kleinkindge-
rechten Ablauf entstand durch 
Eva Ziegltrum eine Idee, ein 
Konzept und die Musikauswahl, 
wie sie im Umkreis bislang nur 

Kinderfasching und Kleinkinderfasching 
ein fester Höhepunkt der fünften Jahreszeit

Beeindruckender Auftritt: Die Kindergarde begeistert mit ihrer Tanzdarbietung und erntet viel Applaus von den jungen Besucherinnen und Besuchern.
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selten angeboten wird. Nach 
der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr wurde das 
Format nun erneut umgesetzt 
und stieß auf noch größere Re-
sonanz als zuvor.

Schon zu Beginn sorgte ein ge-
meinsames Lied für eine beson-
ders herzliche Atmosphäre: Fast 
alle Kinder sangen mit, tanz-
ten begeistert und fühlten sich 
sichtlich wohl. Für einen humor-
vollen Einstieg sorgte Kasperl, 
der gemeinsam mit den Kindern 
„geweckt“ wurde – verschlafen, 
unverkleidet und lediglich mit 
Unterhose, Pantoffeln und einer 
Windel im Rucksack ausgestat-
tet. Seine gute Faschingslaune 
ließ sich davon jedoch nicht trü-
ben, und so feierte er fröhlich 
mit den kleinen Gästen.

Im Laufe des Vormittags füllte 
sich der Saal zunehmend. Ins-
gesamt nahmen rund 140 bis 
150 Kinder teil, wobei aufgrund 
des anhaltenden Andrangs ir-
gendwann auf das genaue Zäh-

len verzichtet wurde. Für den 
reibungslosen Ablauf sorgten 
rund 15 feste Helferinnen und 
Helfer, unterstützt von zahlrei-
chen spontanen Unterstützen-
den. So begrüßte etwa Anna 
Lena Deissenrieder die Kinder 
mit einem großen Stoffteddy 
und tanzte mit ihnen, während 
Phillip Niedermair und Simon 
Scholten sich frühzeitig um die 
Technik kümmerten. Ebenso 
hervorgehoben wurde auch der 
spontane Einsatz von Tina Sa-
ronja, die bereits um 7.30 Uhr 
Krapfen brachte und 150 Brezen 
frisch aufbackte.

Für die Kinder gab es vier Mit-
machstationen mit Spielen, bei 
denen Stempel gesammelt wer-
den konnten. Am Ende wartete 
eine Schatztruhe mit kleinen 
Überraschungen. Auch Kinder, 
die nicht an allen Spielen teilneh-
men konnten oder wollten, gin-
gen nicht leer aus und erhielten 
eine kleine Aufmerksamkeit.
Die liebevolle Organisation und 
die ruhigere, kindgerechte Ge-
staltung wurden von den an-
wesenden Familien sehr positiv 
aufgenommen. Das Organisati-
onsteam selbst zeigte sich be-
geistert von der Stimmung und 

dem großen Zuspruch. Nicht 
zuletzt unterstreicht auch das 
Spendenergebnis von 500 Euro 
den Erfolg der Veranstaltung. 
Der Betrag soll dem Verein „Hel-
ferschwein“ zugutekommen.
Der zweite Kleinkinderfasching 
der Narrhalla Hallbergmoos/Gol-
dach hat gezeigt, wie wichtig 
Angebote für junge Familien 
sind – und dass ein Fasching 
auch ohne laute Musik und gro-
ße Reizüberflutung für strahlen-
de Kinderaugen sorgen kann.  

Für Sie berichtete Kate Eigner. 
Foto Pie Production©

Viele kleine und große 
Faschingsfans tanzten beim zweiten 

Kleinkinderfasching der 
Narrhalla Hallbergmoos/Goldach 

bereits am frühen Vormittag 
gemeinsam im Saal.
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Ein volles Haus, mitreißen-
de Musik und lautstarker 
Applaus prägten den 

diesjährigen Kinder- und Tee-
nie-Gardetreff am 24. Januar 
2026, der zahlreiche Garden 
aus der Region nach Hallberg-
moos lockte. Insgesamt nah-
men 31 Kinder- und Teenie-
garden aus Oberschleißheim, 
Kirchheim, Fürstenfeldbruck 
und Hallbergmoos an der Ver-
anstaltung teil, darunter vier 
mit ihren Prinzenpaaren. Rund 
140 junge Tänzerinnen und 
Tänzer zeigten eindrucksvoll, 
mit wie viel Disziplin, Kreativi-
tät und Freude sie ihrem Sport 
nachgehen.
Der Gardetreff, der gefühlt 
„schon immer“ fester Bestand-
teil des hiesigen Faschingska-
lenders ist, richtet sich an Kin-
der- und Teeniegarden. Ziel der 
Veranstaltung ist eine gelun-
gene Mischung aus Gemein-
schaft, sportlicher Leistung 
und fairem Wettbewerb. Be-
wertet wurden unter anderem 
Themenumsetzung, Kostüme, 
Choreografien, Synchronität 
sowie – je nach Garden – auch 
Hebefiguren.

Die Themenvielfalt war dabei 
beeindruckend: Von Märchen- 
und Zirkuswelten über Geister 
bis hin zu „Neon Narrisch“ 
reichte die Palette. Farbenfro-

he Gardekostüme, energie-
geladene Bewegungen und 
ausdrucksstarke Mimik sorgten 
für ein abwechslungsreiches 
Programm. Besonders be-
merkenswert war, welch hohe 
tänzerische Qualität selbst die 
jüngsten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bereits auf die Büh-
ne brachten.
Die Stimmung im Gemeinde-
saal war ausgelassen und emo-
tional. Klatschen, Jubelrufe, 
Lachen und gelegentlich auch 
Freudentränen begleiteten die 
Auftritte. Auffallend war das 
starke Miteinander: Die Garden 
blieben nach ihren eigenen 
Auftritten im Saal, feuerten an-
dere Gruppen lautstark an und 
unterstützten sich gegenseitig. 
Kleine Unsicherheiten auf der 
Bühne wurden charmant weg-
gelächelt – belohnt mit strah-
lenden Gesichtern beim Blick 
in den vollbesetzten Saal.

Getragen wurde die Veranstal-
tung von großem ehrenamtli-
chem Engagement. Zahlreiche 
Helferinnen und Helfer der Fa-
schingsgesellschaft Narrhalla 
Hallbergmoos-Goldach pack-
ten vor und hinter den Kulissen 
mit an – vom Auf- und Abbau 
über die Küche bis hin zur Be-
treuung vor Ort. Ein besonde-
rer Dank ging an die Organi- 
satorin Renate Hofbauer, 1. 
Präsidentin FGNHG, die mit 
viel Herzblut und Einsatz für 
einen reibungslosen Ablauf 
sorgte. Unterstützung aus 
der Elternschaft war ebenfalls 
selbstverständlich und aus-
drücklich willkommen.
Bei den Platzierungen konn-
ten sich bei den Prinzenpaaren 
Hallbergmoos-Goldach sowie 
„Die Brucker“ aus Fürsten-
feldbruck durchsetzen. In der 
Kategorie Kinder belegten 
Kammerberg-Fahrenzhausen, 

„Die Brucker“ (FFB) und Hall-
bergmoos-Goldach die ersten 
drei Plätze. Bei den Teeniegar-
den gewann Kammerberg-Fah-
renzhausen, gefolgt von den X-
Quttiens (Narrhalla Heidechia) 
und Hallbergmoos-Goldach.
Der Kinder- und Teenie-Gar-
detreff ist für die Gemeinde 
nicht nur sportlich, sondern 
auch gesellschaftlich von gro-
ßer Bedeutung. Er stärkt die 
Dorfgemeinschaft, fördert den 
Nachwuchs und trägt maßgeb-
lich zur Bekanntheit des Ortes 
bei. Die durchweg positive Re-
sonanz der teilnehmenden Gar-
den bestätigt den Erfolg der 
Veranstaltung – so sehr, dass 
der Zeitrahmen inzwischen von 
13 bis 22 Uhr reicht, um allen 
Gruppen gerecht zu werden.
Auch der Blick nach vorne ist 
bereits gerichtet: Der nächste 
Kinder- und Teenie-Gardetreff 
ist für den 23. Januar 2027 ge-
plant. Schon jetzt ist die Vor-
freude groß – bei Tänzerinnen 
und Tänzern, Trainerteams, El-
tern und allen, die diesen be-
sonderen Tag Jahr für Jahr mit 
Leben füllen.  

Für Sie berichtete Kate Eigner. 
Foto Pie Production©

Kinder- und Teenie-Gardetreff 
begeistert mit Tanz und Teamgeist

Starker Auftritt beim Kinder- & 
Teenie-Gardetreff: Die Kindergarde 
der Narrhalla Hallbergmoos-
Goldach begeisterte mit ihrer 
Show und sicherte sich einen 
hervorragenden 3. Platz

Jubel und Stolz bei der Teenie-
Garde: Mit einer starken 
Performance tanzten sie sich 
souverän zum Sieg.
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Bürgerforum der CSU-Hallbergmoos-Goldach  

Bau-Turbo in Hallbergmoos

Im Speckgürtel Münchens zu 
bauen, stellt für die meisten 
eine finanziell sportliche He-

rausforderung dar. „Aber wir 
müssen mehr bauen, denn wir 
brauchen mehr Wohnraum 
auch barrierefrei für Familien 
und Senioren“, fordert Tanja 
Knieler im CSU-Bürgerforum 
„Mit dem Bau-Turbo in die 
Zukunft“ im Seminarraum des 
Sportparks. Gleichwohl, so die 
CSU-Ortschefin sei es als Ge-
meinde wichtig, nicht übermä-
ßig, sondern gesund zu wach-
sen: „Es geht um die Frage, 
das Bauen schneller und flexi-
bler zu machen.“ Wie die po-
litischen Rahmenbedingungen 
des Bau-Turbos genau ausse-
hen und wie ihn Kommunen 
konkret nutzen können, erklä-
ren die beiden Juristen Land-
ratskandidatin Susanne Hoyer 
und Bundestagsabgeordneter 
Christian Moser (beide CSU).

Mit dem Bau-Turbo zum 
Wohntraum
Viele wissen es nur zu gut aus 
eigener Erfahrung: der Traum 
von den eigenen vier Wände 
mutiert schnell in einen Alb-
traum, der nicht erst mit fest-
gestellten Baumängeln oder 
einer Baukosten-Explosion 
wegen fehlender oder falscher 
Kalkulationen hinsichtlich der 
Erschließungskosten oder Au-

ßenanlagen beginnt. Oft verur-
sachen bereits zuvor langwie-
rige Genehmigungsverfahren 
nervenaufreibende und zeitin-
tensive Probleme. Bauwilligen 
will hier der Ende Oktober ver-
gangenen Jahres in Kraft getre-
tene „Bau-Turbo“ (nach § 246e 
BauGB) unter die Arme greifen. 

Pro und Kontra
Im Kampf gegen die Woh-
nungsnot scheint das ein pro-
bates Mittel. Befürworter freu-
en sich, denn das bis dahin 
aufwändige Verfahren stellt 
sich jetzt deutlich vereinfachter 
dar. Um den Wohnungsbau zu 
beschleunigen, liegen die bü-
rokratischen Hürden erheblich 
niedriger. Der flexiblere Hand-
lungsspielraum, der beispiels-
weise existierenden Bauplänen 
Abweichungen in Punkto Nach-
verdichtung oder Anbauten 
einräumt, ermöglicht es Kom-
munen schneller Baurecht zu 
schaffen. Durch das dann grö-
ßere Wohnungsangebot lassen 
sich Mieten günstiger gestal-
ten. Letztlich könne der „Bau-
Turbo“ auch das Baugewerbe 
stärken. Gegner wie der Bay-

erische Städtetag hingegen, 
kritisieren das neue Gesetz 
und befürchten allzu großen 
Flächenfraß, Zeitdruck für die 
Kommunen oder große Mängel 
in der Planung, da sie schnell 
geschehen müsse und sich ne-
gativ auf ökologische Standards 
auswirken könne. Vermutlich 
entstehe, statt erschwinglicher, 
eher teurer Wohnraum, den 
sich nur wenige leisten können. 
Auch einen Aufschwung in der 
Baubranche sehen sie ange-
sichts des Fachkräftemangels 
und hoher Baukosten nicht.

Nicht kopflos, 
sondern mit Bedacht
Die anschließende Diskussi-
onsrunde in Hallbergmoos 
verdeutlicht, wie sehr sich vie-

le Menschen mit dem Thema 
auseinandersetzen. Vor allem 
Fragen zu bezahlbarem 
Wohnraum, Erhalt der Le-
bensqualität, Infrastruktur 
und Nachverdichtung stehen 
im Zentrum des Interesses. 
Bauen müsse im Einklang mit 
den Bedürfnissen eines Ortes 
und seiner Bewohner stehen, 
so die einhellige Meinung. 
Mehr Tempo sei gefordert, 
aber mit Augenmaß. Ziel 
müsse es sein für erschwingli-
chen Wohnraum zu sorgen, 
ohne den Charakter der Ge-
meinde einzubüßen. Der Bau-
Turbo ist bis Ende 2030 be-
fristet.  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

v.l.n.r. 
CSU-Bundestagsabgeordneter 

Christian Moser, CSU-Ortschefin 
Tanja Knieler und CSU-

Landratskandidatin Susanne Hoyer.

Abbruch
Erdbau
Verbau
Entwässerung

Erdarbeiten. Einfach. 
Gut. Gemacht.

ERDARBEITEN
P O N A T H

www.erdarbeiten-ponath.de

Freisinger Str. 27a
85399 Hallbergmoos
info@erdarbeiten-ponath.de

Tel. 0171 6958712
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Spende an den Sozialfonds der Schule

Asiatische Hornisse nur noch 45 Kilometer 
von Hallbergmoos entfernt

Hocherfreut übernahmen 
Frau Schmeller und Herr 
Weichs den großzügi-

gen Scheck des Hallberger 
Brettls über 1100,- € für den 
Sozialfonds der Schule. Wie 
letztes Jahr kamen Juliane 
Kopf und Markus Grichtmair 

an die Grundschule, um einen 
Teil des Erlöses aus den The-
ateraufführungen im Herbst 
2025 dem Sozialfonds der 
Schule zukommen zu lassen. 

Die Schulleitung bedankte sich 
sehr herzlich und betonte, wie 

wichtig der Sozialfonds für so 
manche Familie und deren 
Schulkinder am Ort ist. Immer 
wieder geraten Familien aus 
unglücklichen Umständen in 
eine finanzielle Schieflage ohne 
Möglichkeit der finanziellen Un-
terstützung von staatlicher Sei-

te. Der Kauf von Schulmateriali-
en sowie die Teilnahme an 
Klassenfahrten wäre für so man-
ches Kind ohne die Unterstüt-
zung durch den Sozialfonds 
wohl kaum möglich. 

Artikel und Foto: MK

Im Herbst 2025 wurde eine 
erste Sichtung der asiatischen 
Hornisse im Stadtgebiet von 

Schrobenhausen gemeldet. 
Nachdem sich diese invasive 
Art pro Jahr rund 80 km aus-
breitet, ist vermutlich im Spät-
sommer mit einem ersten Auf-
treten in unserem Landkreis zu 
rechnen.

Die Tiere sind nestfern in der 
Regel ruhig und dabei nicht 
aggressiver als die heimische 
Hornissenart. Nähert man sich 
jedoch einem Nest weniger 
als ca. 15 Meter, so zeigen die 
Hornissen ein äußerst aggres-
sives Verteidigungsverhalten. 
Innerhalb weniger Sekunden 
greifen mehrere Hundert Hor-
nissen an. Besonders betroffen 
ist dabei die Gesichtsregion. 
Auch wenn das Gift nicht inten-
siver ist als das der Honigbiene, 
kann aufgrund der Vielzahl der 
Stiche sehr schnell eine lebens-
gefährliche Situation entstehen. 

So kam es zum Beispiel in der 
Gemeinde Waldbronn zu einem 
Zwischenfall, als ein Gemeinde-
mitarbeiter ein Nest entfernen 
wollte. Er wurde aufgrund der 
Vielzahl der Stiche auf der Dreh-
leiter bewusstlos und musste 
von einem Kollegen mithilfe 

des Notablasses aus 10 Metern 
Höhen heruntergeholt werden. 
Aufgrund seiner lebensbedroh-
lichen Lage wurde er ins Kran-
kenhaus gebracht.

Was soll uns das sagen? 
Machen Sie sich mit dem Aus-

sehen der asiatischen Hornisse 
vertraut. Sollten Sie eine Hor-
nisse sichten, versuchen Sie, 
davon ein Foto zu machen, und 
wenden Sie sich an einen Imker 
oder einen Wespenbeauftrag-
ten des Landkreises. Vermuten 
Sie ein Nest in einer Hecke 
oder einem Baum, nähern Sie 
sich auf keinen Fall selbst. Es ist 
eine spezielle Schutzkleidung 
erforderlich, die vor dem bis zu 
6 Millimeter langen Stachel 
schützt.  

Artikel und Foto: MK

Bevölkerungsinformation
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Informationsveranstaltung 
rund um Medien- und 
digitale Bildung 

Am 22. Januar 2026 lud 
die Gemeindebücherei 
Hallbergmoos zu ei-

ner Informationsveranstaltung 
rund um Medien- und digitale 
Bildung ein. Eine Referentin, 
Fr. Schneider von der Bayeri-
sche Landeszentrale für neue 
Medien (BLM), informierte die 
Teilnehmenden über den so-
genannten „Fake Check“ und 
zeigte auf, wie Fake News er-
kannt und eingeordnet werden 
können.
Ein besonderer Schwerpunkt 
lag auf KI-Gestützten Fäl-
schungen sowie auf digitalen 
Werkzeugen, die dabei helfen, 
manipulierte Bilder, Texte und 
Quellen zu überprüfen. Zudem 

wurde erläutert, wie leicht Um-
fragen und Statistiken verfälscht 
werden können und warum ein 
kritischer Blick auf Informatio-
nen heute unerlässlich ist.

Die Veranstaltung machte deut-
lich, welche wichtige Rolle die 
Bücherei als Bildungs- und In-
formationsort spielt. Mit Ange-
boten wie diesen leistet sie ei-
nen wertvollen Beitrag zur 
Förderung der Medienkompe-
tenz und unterstützt Bürgerin-
nen und Bürger, Jung und Alt 
dabei, sich sicher und informiert 
in einer zunehmend digitalen 
Medienwelt zu bewegen.  

Artikel und Foto: MK

Dejan Bakic verstärkt den 
SV Siegfried Hallbergmoos 

Der 28-jährige Dejan 
Bakic wechselt vom 
TSV Sulzberg nach Hall-

bergmoos und wird künftig in 
der Gewichtsklasse bis 80 kg 
sowohl im Freistil als auch im 
griechisch-römischen Stil ein-
gesetzt.
Im Jahr 2025 wurde er Zweiter 
Bayerischer Meister der Män-
ner in der Gewichtsklasse bis 79 
kg (Freistil). Zudem sicherte er 
sich bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften in beiden Stil-

arten jeweils die Goldmedaille.
Vereinsvorstand Michael Prill 
äußert sich erfreut über den 
Neuzugang: „Mit Dejan Bakic 
dürfen wir uns auf einen sehr 
ehrgeizigen und motivierten 
Sportler freuen, der in den ver-
gangenen Wochen bereits re-
gelmäßig am Training teilge-
nommen hat und sich bestens 
in Hallbergmoos eingefunden 
hat.“  

Artikel und Foto: MK

Komfort auf Knopfdruck.
Auch für Zuhause.

Jetzt beraten lassen!

Automatisierte Vorhänge, Rollos und Markisen 
– jetzt mit Smart-Home-Steuerung.

Smart-Home-Aktion bis 31.03.2026 
Beim Kauf einer Aktions-Markise gibt es einen 
Elero Funkmotor & Yubii Home ganz 
ohne Aufpreis zum Standardmotor dazu!

Theresienstr. 37a | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811-3656 | info@mjz.de | www.raumausstattung-rampf.de
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Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 09.02.| Di. 10.02. | Mi. 11.02. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 
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In den vergangenen Jahren ha-
ben sich die Betreuungswün-
sche vieler Eltern mit Kindern 

im Alter von ein bis drei Jahren 
deutlich verändert. Nicht zuletzt 
durch die zunehmenden Mög-
lichkeiten, im Homeoffice zu ar-
beiten, suchen Mütter und Väter 
vermehrt nach individuellen und 
flexiblen Betreuungslösungen. 
Gefragt sind Modelle, die keine 
hohe wöchentliche Mindestbu-
chung von vier bis fünf Tagen 
voraussetzen. Eine wichtige Al-
ternative stellt hier die Kinderta-
gespflege dar.
In der Kindertagespflege werden 
Kinder in einem kleinen, familiä-
ren Umfeld betreut. Die Grup-
pengröße liegt in der Regel bei 
fünf bis maximal acht Kindern. 
Betreuungsverträge können be-
reits ab einem Umfang von zehn 
Wochenstunden abgeschlossen 
werden und bieten damit eine 
hohe Flexibilität für Familien.

Seit mittlerweile sieben Jahren 
besteht die Kindertagespflege 
„Goldacher Mäuse“. Trägerin 
ist Nicole Hammer, 45 Jahre alt, 
verheiratet und Mutter von drei 
Kindern. Was ursprünglich als 

Nebenverdienst während der 
Elternzeit ihrer Tochter Elli be-
gann, hat sich über die Jahre zu 
einem festen Bestandteil ihres 
Alltags entwickelt – auch nach 
der Rückkehr in den Hauptbe-
ruf. Die Motivation dahinter ist 
ein persönlicher Herzenswunsch: 
möglichst vielen Eltern einen 
sanften und liebevollen Einstieg 
in die Fremdbetreuung ihrer Kin-
der zu ermöglichen.
Diese Erfahrung durfte die Fami-
lie Hammer selbst machen. Ohne 
Unterstützung durch Großeltern 
vor Ort war die Kindertagespfle-
ge für sie eine wertvolle, famili-
äre Alternative zur klassischen 
Krippenbetreuung. Besonders 
prägend war dabei die Betreu-
ung durch Eva Ziegltrum, die als 
Urgestein der Kindertagespflege 
am Ort vielen Familien den Start 
in die außerfamiliäre Betreuung 
erleichtert hat.
Perspektivisch ist geplant, die 
„Goldacher Mäuse“ bis Ende 
des Jahres 2026 von einer pri-
vaten Kindertagespflege in eine 
sogenannte Großtagespflege zu 
überführen. Dieser Schritt erfor-
dert jedoch noch Zeit und sorg-
fältige Planung. Die Gemeinde 

unterstützt das Vorhaben bereits 
tatkräftig. Auch die Referentin 
für Schul- und Kindertagesstät-
ten, Silvia Edfelder, selbst aus-
gebildete Tagesmutter, begrüßt 
das Projekt ausdrücklich. Im 
Rahmen einer Großtagespflege 
könnten künftig bis zu 16 Betreu-
ungsplätze angeboten werden.

Um den tatsächlichen Bedarf ab-
schätzen zu können, sind bereits 
jetzt unverbindliche Betreuungs-
anfragen möglich. Diese sind 
sowohl für die weiterhin beste-
hende private Kindertagespfle-
ge, die ab September wieder im 
häuslichen Umfeld angeboten 
wird, als auch für die geplante 
Großtagespflege vorgesehen.

Weitere etablierte
Kindertagespflege am Ort
Seit nunmehr fast 20 Jahren 
steht „Eva’s Kindertagespflege“ 
für eine zuverlässige, familiäre 
und liebevolle Betreuung von 

Kindern ab etwa einem Jahr bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
Auch hier werden maximal fünf 
Kinder gleichzeitig betreut, wo-
durch eine individuelle und be-
dürfnisorientierte Begleitung je-
des einzelnen Kindes möglich ist. 
Insgesamt stehen acht Betreu-
ungsplätze zur Verfügung.  

Artikel und Foto: MK

Die Kindertagespflege 
am Ort stellt sich vor

Anfrageformulare stehen ab sofort
über die Instagram-Seite der 
„Goldacher Mäuse“ als Download-Link 
zur Verfügung. Alternativ können sie 
unkompliziert per E-Mail, Telefon
oder WhatsApp angefordert werden.
Nicole Hammer, Goldacher Mäuse:  
goldachermäuse@gmail.com
Tel.: 0179-9215823

Für unverbindliche Anfragen 
sowie ein persönliches
Kennenlerngespräch kön-
nen Sie sich gerne telefo-
nisch oder 
per E-mail  melden. 
Eva Ziegltrum - 
Evas Kindertagespflege:
evaziegltrum@gmail.com
Tel: 0176 82030231

MOOSKURIER | 03. Ausgabe | 06. Februar 2026 25  



Die orginellste Kopfbedeckung wir prämiert!
Ob Hut, Turban oder Kappe... Hauptsache wos
am Kopf des irgendwie lustig ausschaut! 

Startgeld 10,- € pro Person
Anmeldung im Lokal o. Tel. 0811/2288

Schließung SB-Geschäfts-
stelle in Hallbergmoos/ 
Goldach zum 30.April

Wir möchten Sie heute 
über eine wichtige 
Entscheidung infor-

mieren, die uns als VR-Bank 
Ismaning Hallbergmoos Neu-
fahrn eG wirklich nicht leicht-
gefallen ist: Zum 30. April 2026 
werden wir unsere SB-Ge-
schäftsstelle in der Hauptstraße 
29 in Hallbergmoos schließen.
„Dieser Schritt schmerzt uns 
sehr, denn wir wissen, wie wich-
tig dieser Standort für viele von 
Ihnen ist“, erklärt der Vorstand. 
„Doch Ihre Sicherheit und die 
der Bewohnerinnen und Be-
wohner im Gebäude stehen für 
uns an erster Stelle. Angesichts 
der steigenden Risiken durch 
Geldautomatensprengungen 
müssen wir Verantwortung 
übernehmen und Vorsorge tref-
fen.“
Trotzdem möchten wir Ihnen 
versichern: Wir bleiben an Ihrer 
Seite. Unsere Geschäftsstelle in 
der Theresienstraße 73 in Hall-
bergmoos ist weiterhin für Sie 
da – mit dem gewohnten per-
sönlichen Service, der uns so 
wichtig ist, und einem moder-
nen SB-Bereich, der rund um 
die Uhr für Sie zugänglich ist.

Gleichzeitig arbeiten wir mit 
daran, einen neuen Standort 
für einen Geldautomaten in 
Hallbergmoos und Goldach zu 
finden. Denn wir wissen, wie 
wichtig eine zuverlässige Bar-
geldversorgung für Ihren Alltag 
ist, und wir setzen alles daran, 
diese auch in Zukunft sicherzu-
stellen.

An dieser Stelle möchten wir 
uns zudem herzlich bei der Fa-
milie Schröckenbauer für die 
langjährige gute Zusammen-
arbeit bedanken. Die Familie 
war über viele Jahre hinweg 
unsere zuverlässige Vermiete-
rin der Räumlichkeiten der SB-
Geschäftsstelle. Wir schätzen 
die stets angenehme und ver-
trauensvolle Partnerschaft sehr 
und möchten uns für die Unter-
stützung und das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken.
Wir werden alles daransetzen, 
Ihnen den bestmöglichen Ser-
vice zu bieten und für Sie da zu 
sein – als Ihre Bank vor Ort, die 
Sie kennt und versteht.

Ihr Vorstand der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG.  

Besuch der Verkehrspolizei 
im AWO-Kindergarten 
Sonnenschein 

Kürzlich besuchte Frau 
Fersch von der Polizei 
Neufahrn die zukünfti-

gen Schulanfänger des AWO-
Kindergarten Sonnenschein, 
um gemeinsam mit ihnen das 
richtige Verhalten im Straßen-
verkehr zu üben.

Zu Beginn durften die Kinder 
erste spielerische Übungen in 
der Turnhalle durchführen. Mit 
Hilfe der dort aufgebauten 
Ampelanlage, sowie eines Ze-
brastreifen, lernten die Kinder, 
worauf sie beim Überqueren 
einer Straße achten müssen. 

Anschließend ging es nach 
draußen an die „echte“ Stra-
ße am Rathaus. Dort konnten 

die Kinder das Gelernte gleich 
praktisch anwenden und das 
sichere Überqueren der Stra-
ße üben. Die Polizistin erklärte 
dabei alles kindgerecht und 
beantwortete die vielen Fra-
gen der Kinder. 

Der Besuch war für die Kinder 
sehr spannend und lehrreich 
und trug dazu bei, mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr zu 
vermitteln. 

Herzlichen Dank Frau Fersch 
von der Polizei Neufahrn, die 
sich auch in dieses Jahr wie-
der, Zeit für uns genommen 
hat.  

Artikel und Foto: MK

-Pressemitteilung-
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Hauptstraße 51 · 85399 Goldach
Tel. 0811 / 99 86 80 · www.neuwirt-goldach.de

Alle Gerichte auch „to go“

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag
Barschfilet natur gebraten
an Dill-Senfsauce und Basmatireis
 

Hausgemachte Krautwickerl
mit Speck-Zwiebelsauce und Kartoffelbrei

Gebratener Surbraten
auf Sauerkraut mit Semmelknödel 

Ruhetag

Knusprige Hähnchenkeule auf gegrilltem
Ofengemüse (Kartoffel, Karotten, Sellerie und Lauch)
mit Rosmarinsafterl

Angebote im Februar € 8,50
je

SCHNITZELWOCHEN
   Im Februar dreht sich alles um´s Schnitzel! 
  Freuen Sie sich auf köstliche Variationen – 
 von klassisch bis kreativ, frisch zubereitet
und unwiderstehlich lecker. Fo

to
: ®

 fr
ee
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k.

de

Seit 23 Jahren Ihr Grieche in Hallbergmoos

Täglich von 17:00 - 22:00 Uhr · Dienstag Ruhetag
So & Feiertags von 12:00 - 14:00 Uhr & 17.00 - 22.00 Uhr
Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 9995978

18.02. ASCHERMITTWOCH
Große Auswahl an frischem Fisch

wie Dorade, Baby-Calamares vom Grill, Lachs,
Ciperrone, Scampi-Santorini-Art, Scampi im Tontopf,
frischer Octopus vom Grill, Meeresfrüchteplatte, uvm.

Reservieren Sie doch einen romantischen Tisch für zwei!

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Wintergrillen der 
Mooskoimroaser trotzt 
den eisigen Temperaturen

Am Freitag, den 
23.01.2026, fand das 
traditionelle Winter-

grillen der Mooskoimroaser 
e. V. statt. Trotz klirrender 
Kälte von rund –10 Grad lie-
ßen sich etwa 80 Besucher die 
Veranstaltung nicht entgehen 
– ganz nach dem Motto: Der 
Name war Programm.

Das bestens eingespielte 
Team sorgte auch unter win-
terlichen Bedingungen für 
eine hervorragende Bewir-
tung der Gäste. Im Außenbe-
reich wurden Steaksemmeln 
angeboten, während Feuer-
schalen für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgten. Wer es 
zwischendurch etwas wärmer 

brauchte, konnte sich im „Stü-
berl“ oder an der Bar aufhal-
ten und dort bei heißen Ge-
tränken aufwärmen.

Der 1. Vorstand Michael Rau 
zeigte sich im Anschluss sehr 
zufrieden mit dem Verlauf der 
Veranstaltung: „Dass bei die-
sen Temperaturen so viele Be-
sucher den Weg zu uns gefun-
den haben, freut uns ganz 
besonders. Ein großes Danke-
schön gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie unseren 
Gästen, die das Wintergrillen 
wieder zu einem prima Event 
gemacht haben.“  

Artikel und Foto: MK

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.mooskurier.de
 Find us on

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Am 30. Januar 2026 wur-
de der Gemeindesaal 
in Hallbergmoos erneut 

zum Treffpunkt der bayerischen 
Gardeszene. Beim 7. Großen 
Gardetreffen präsentierten 
zwölf Gastgarden aus der Re-
gion und darüber hinaus ihre 
Programme vor zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschau-
ern. Beginn war um 17 Uhr. 
Eröffnet wurde der Abend tra-
ditionsgemäß von der Kinder- 
und Teeniegarde der Narrhalla 
Hallbergmoos-Goldach, den 
Abschluss gestaltete die Große 
Garde der Narrhalla Hallberg-
moos.
Verantwortlich für die Organi-
sation zeichneten Antje Schön, 
Melina Tselios, Martin Lederer, 
Vanessa Pittrich, Sarah Sonntag 
und Franziska Nadler, die ge-
meinsam mit vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern 
für einen reibungslosen Ablauf 
sorgten. Ob Aufbau, Betreuung 
der Garden oder Bewirtung – 
an diesem Abend zeigte sich 
eindrucksvoll, wie wichtig frei-
williges Engagement für das 
Gelingen einer solchen Veran-
staltung ist.

Auf der Bühne standen Marsch-
garden, Prinzenpaare, Show-
tanzgruppen und Männerbal-

Gemeinsam stark: Die Garde der Narrhalla        Hallbergmoos-Goldach zeigte beim Gardetreffen eindrucksvoll, was Teamgeist, 
Freude am Tanz und monatelanges Training      auf die Bühne bringen

Mit bunten Luftballons 
an den Türen, leisen 
Kinderstimmen im 

Hintergrund und einem stetig 
wachsenden Besucherstrom 
wurde am 21. Januar um 16 
Uhr die Eröffnung der Kinder-
arztpraxis MediKids gefeiert. 
Schon kurz nach Beginn füll-
ten sich die Räume mit Fami-
lien, Kindern sowie Gästen 
aus Politik und Gesundheits-
wesen, darunter Tanja Knie-
ler, Referentin für Gesundheit 
und Umwelt, und Bürger-
meister Benjamin Henn, der 
gemeinsam mit seiner Fami-
lie an der Veranstaltung teil-
nahm. 

Die komplett renovierte Praxis 
erstreckt sich über 240 Quad-
ratmeter und präsentiert sich 
hell, modern und konsequent 
kinderfreundlich gestaltet. 
Nummerierte Behandlungs-
zimmer, kleine Wandmalerei-
en, Kuscheltiere, Schieberät-
sel und Spielelemente ziehen 
sich durch die Räumlichkeiten. 
Auch für wartende Patienten 
gibt es mehrere Rückzugsorte: 
einen Warteraum mit Spiel-
fläche sowie einen separaten 

Raum mit Rutsche, Tisch und 
Büchern, welcher auch bei die-
ser Feier zu einem beliebten 
Ort für die Jüngsten wurde. 
Für zusätzliche Unterhaltung 
sorgte eine kleine Schnitzel-
jagd, welche für die jungen 
Gäste vorbereitet wurde: Am 
Empfang erhielten sie ihren 
persönlichen Laufzettel, mit 
dem sie von Frage zu Frage 
durch die Praxis gehen konn-
ten. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Kinderschminken 
sowie Glitzer- und Airbrush-
Tattoos, welche von Color 
Rush by Kahrin Teich angebo-
ten wurden. 

Ein Buffet mit verschiedenen 
Kleinigkeiten, Getränken sowie 
Stehtische mit Snacks, runde-
ten die Eröffnungsfeier ab und 
boten Raum für Gespräche.

Hinter MediKids steht Dr. Be-
atrice Heineking, die über 25 
Jahre Erfahrung in der Kinder- 
und Jugendmedizin mitbringt. 
Ein langjähriger Begleiter auf 
ihrem beruflichen Weg ist die 
Puppe Isabella, die nun als 
Maskottchen der Praxis einen 
festen Platz gefunden hat. 

Unterstützt wird Heineking 
von Dr. Nina Egermann, Kin-
derärztin Antonia Gyurova in 
Weiterbildung, sowie sieben 
engagierten Medizinischen 
Fachangestellten. 

Neben modernen medizini-
schen Geräten setzt die Praxis 
auf flexible Terminvereinba-
rungen, die online oder tele-
fonisch möglich sind. Das Be-
handlungsangebot richtet sich 
an Neugeborenen bis 21-Jäh-
rige. Auch aktuell können wei-
terhin neue Patientinnen und 
Patienten aufgenommen wer-
den. 

Alle Beteiligten zeigten sich 
zufrieden mit dem Ergebnis 
der Eröffnung und blicken zu-
versichtlich in die Zukunft. Das 
Team betonte, dass MediKids 
mit seinen kinderfreundlichen 
Räumen, modernen Geräten 
und Angeboten für Familien 
bewusst darauf ausgelegt ist, 
ein Ort zu sein, auf den sie 
stolz sein können – oder wie 
sie selbst sagen: „die beste 
Kinderarztpraxis ever“.  

Für Sie berichtet Selina Scholz.

Eröffnungsfeier der 
Kinderarztpraxis MediKids

Dr. Beatrice Heineking mit Praxisteam, Bürgermeister Benjamin Henn, Tanja Knieler und dem Praxis-Maskottchen 
bei der Eröffnung der Kinderarztpraxis MediKids

Großes Gardetr   effen begeistert mit Vielfalt, 
Leidenschaft un  d närrischer Lebensfreude

28  MOOSKURIER | 03. Ausgabe | 06. Februar 2026



IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de
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Hermann Hartshauser
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos
Tel: 0171 87 97 430
E-Mail: info@hartshauser.de
www.hartshauser.de

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos 
finden Sie auch unter

www.mooskurier.de

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Gemeinsam stark: Die Garde der Narrhalla        Hallbergmoos-Goldach zeigte beim Gardetreffen eindrucksvoll, was Teamgeist, 
Freude am Tanz und monatelanges Training      auf die Bühne bringen

lette, deren Aktive im Alter von 
etwa 16 bis über 50 Jahren ein 
breites Spektrum des Gardetan-
zes präsentierten. Obwohl kein 
Wettbewerb ausgetragen wird, 
war der Anspruch hoch. Jede 
Gruppe zeigte ihre Choreogra-
fie mit großer Konzentration 
und sichtbarer Leidenschaft – 
nicht zuletzt, weil das Publikum 
zum Großteil selbst aus Aktiven 
bestand, die die tänzerischen 
Leistungen und anspruchsvollen 
Hebungen besonders zu schät-
zen wissen.

Auch thematisch bot der Abend 
viel Abwechslung: prächtige 
Gardekostüme, aufwendig ge-
staltete Prinzessinnenkleider 
sowie fantasievolle Programme 
von Casino Nights und Disney 
bis hin zu Call on me, Fire & Ice 
sorgten für ein abwechslungs-
reiches Bühnenbild. Teilweise 
mussten einzelne Hebungen 
angepasst werden, da die De-
ckenhöhe des Saals an ihre 
Grenzen stieß – ein Detail, das 
den sportlichen Charakter der 
Darbietungen unterstrich.

Die Atmosphäre im Saal war ge-
prägt von Spannung, Begeiste-
rung und spürbarer Wertschät-
zung für jede einzelne Gruppe. 
Der Applaus setzte oft schon 

mit den ersten Takten der Musik 
ein und begleitete die Auftritte 
bis zum letzten Bild. Auffällig 
war dabei, dass viele Garden 
den gesamten Abend über vor 
Ort blieben, um andere Grup-
pen zu unterstützen und deren 
Auftritte aufmerksam zu verfol-
gen – ein Zeichen für den star-
ken Zusammenhalt innerhalb 
der Gardeszene.
Auch Garden mit weiter An-
reise, unter anderem aus Sie-
genburg, Schwindkirchen und 
Ingolstadt, nahmen den Weg 
nach Hallbergmoos auf sich, 
um ihre Programme zu zeigen. 
Die positive Resonanz auf das 
Große Gardetreffen wächst seit 
Jahren, weshalb die Veranstal-
ter bewusst darauf achten, das 
Programm zeitlich so zu gestal-
ten, dass trotz der Vielfalt ein 
gut planbarer Rahmen einge-
halten wird.

Den Ausklang bildete die weit-
hin bekannte Afterparty, bei der 
Aktive und Gäste gemeinsam 
bis in die frühen Morgenstun-
den feierten. Sie ist längst ein 
fester Bestandteil des Abends 
und rundete eine gelungene 
Veranstaltung ab.  

Für Sie berichtete Kate Eigner. 
Foto Pie Production©

Großes Gardetr   effen begeistert mit Vielfalt, 
Leidenschaft un  d närrischer Lebensfreude
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KIRCHEN AKTUELL

So 08.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst

So 15.02.	 11.00	 GoAnders

So 22.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdiens

VERSCHIEDENES

„Kunterbunt“ – Kinder-Second-Hand-Laden | Theresienstr. 7
Öffnungszeiten: Dienstag 	 9.00 - 11.30 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr

Hier finden Sie gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung von 50 bis Grö-
ße 152, Baby- und Kinderschuhe bis Größe 38. Kommen Sie bei uns 
vorbei und lernen Sie unser großes Angebot kennen!  
Unser Shop befindet sich im Untergeschoss des Gebäudes
(im ehemaligen Rathaus, gegenüber der Theresienkirche).

Räume mieten
Wussten Sie schon, dass Sie die Räumlichkeiten in den Gemeindezentren 
Neufahrn und Hallbergmoos für Gruppen und Kreise mieten können? 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

VERSCHIEDENES

Das Pfarrbüro ist am Gründonnerstag geschlossen!

Vorstellung der Erstkommunionkinder
Vorstellung am Sonntag, den 08.02. um 10.00 Uhr in Goldach

Kirchencafe anschl. dem Gottesdienst am Sonntag, den 08.02. in Herz Jesu

Am Dienstag den 17.02. entfällt die Abendmesse, das Büro ist ebenfalls 
geschlossen.

Freitag  06.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	 7.00	/Bi	 Hl. Messe 
	18.30	/Ha	Rosenkranz für den Frie-

den
	19.00	/Ha	Abendmesse
Samstag  07.02.
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  08.02.
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	 9.30	/Go	Beichtgelegenheit
	10.00	/Go	GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND, 
Vorstellung der Erst-
kommunionskinder mit 
anschl. Kirchencafe

Montag  09.02.
Hl. Alto, Abt, Glaubensbote
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  10.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	Abendmesse
Mittwoch  11.02.
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anbetung vor dem 

Allerheiligsten
Donnerstag  12.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	Rosenkranz
	19.00	/Go	Abendmesse

Freitag  13.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	Rosenkranz für den Frie-

den
	19.00	/Ha	Abendmesse
Samstag  14.02.
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.00	/Ha	Wortgottesfeier
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  15.02.
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	 9.30	/Go	Beichtgelegenheit
	10.00	/Go	GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND
Montag  16.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  17.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Mittwoch  18.02. 
	19.00	/Go	Abendmesse mit 

Aschenauflegung
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier mit 

Aschenauflegung
	19.30	/Bi	 Anbetung vor dem 

Allerheiligsten
Donnerstag  19.02.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	Rosenkranz
	19.00	/Go	Abendmesse

Wahl zum Pfarrgemeinderat am Sonntag, den, 01.03. 
Wahllokale:		 Sa, 28.02. vor und nach der Abendmesse in Goldach
				    So, 01.03. vor dem Gottesdienst in Birkeneck
				    So, 01.03. nach dem Gottesdienst in Hallbergmoos
weitere Infos werden in den Kirchen ausgehängt.

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt H
eizgerät ab 11 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 20.02.2026
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Fr., 13.02.2026, 9:00 Uhr

IMPRESSUMWICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich .116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich...........116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker..................................................................030 206298212

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
www.apotheken.de/notdienste  | vom Handy 22833

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66................................0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63...............................0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST..............................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.
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Informationen, Berichte & Veranstaltungen 
aus unserer Gemeinde

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Um den Telefon·dienst kümmern 
sich die Kliniken vom Bezirk 
Oberbayern (kbo). 

Die Haus·besuche machen 
Fach·leute der Freien 
Wohl·fahrts·pflege. 

Unser Büro 

Würzstraße 1  
81371 München 
info@krisendienst-psychiatrie.de  
www.krisendienste.bayern/
oberbayern 

Die Bilder sind von:  
Lebenshilfe für Menschen mit 
geistiger Behinderung Bremen e. V.  
Illustrator Stefan Albers,   
Atelier Fleetinsel, 2013 

Das Falt·blatt ist von: 
Bezirk Oberbayern 
Prinzregentenstr. 14 
80538 München 
kommunikation@bezirk-
oberbayern.de

Stand: Januar 2024
Krisendienst 

Psychiatrie 
Oberbayern

Erste Hilfe 
für die 
Seele

Hier erfahren Sie noch mehr über 
den Krisendienst: 

www.krisendienste.bayern/
leichte-sprache
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Oberbayern gehört zu den 
Krisendiensten Bayern.

Wir  

beraten Sie 

in vielen 

Sprachen.
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0800
/6 5 5
3000

www.krisendienste.bayern

Krisen gehören
zum Leben.

Liebe Betroffene, Mitbetroffene 
und Angehörige, 

Krisen treffen nicht nur die Anderen: Jede dritte 
Person gerät mindestens einmal im Leben in eine 
Situation, in der sie professionelle psychiatrische  
oder psychotherapeutische Hilfe benötigt. Unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Beim Krisendienst Psychiatrie Oberbayern erhalten 
Sie qualifizierte Soforthilfe bei psychischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen jeder Art. 

Rufen Sie an, wenn Sie nicht mehr 
weiter wissen – je früher, desto besser! 

Der Krisendienst berät Sie in Ihrer eigenen 
Sprache.

Denn kompetente Hilfe kann den Weg aus 
der Krise erleichtern. 

Ihr Krisendienst-Team

Krisendienst Psychiatrie  
Oberbayern

Die Leistungen sind kostenfrei.

0800 / 655 3000

Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
gehört zum Netzwerk Krisendienste Bayern.

Die Leitstelle des Krisendienstes wird von den Kliniken 
des Bezirks Oberbayern (kbo) betrieben. 
Die mobilen Einsätze vor Ort erbringen Fachdienste 
der Träger der Freien Wohlfahrtspflege.

Geschäftsstelle
Würzstraße 1
81371 München
info@krisendienst-psychiatrie.de

www.krisendienste.bayern/oberbayern
 
Stand: Januar 2024

Wir sind 
für Sie da.
Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern  
bietet schnelle und qualifizierte Soforthilfe  
bei psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen.

täglich
0 — 24

Uhr

www.krisendienste.bayern

 Krisendienst 
Psychiatrie 

Oberbayern

Hilfe bei
psychischen
Krisen

Support  
in over 120 
languages

Support  

in over 120 

languages
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WIMMER
IMMOBILIEN GBR

WIMMER IMMOBILIEN GBR
IHRE IMMOBILIENVERMITTLUNG FÜR HALLBERGMOOS UND GOLDACH

PERSÖNLICH FÜR SIE IM ORT

Wimmer Immobilien GbR  ·  Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Tel. 0151 – 64320286 oder 0172 – 8421719  

E-Mail: wimmer.immobilien@wimmerimmobilienverwaltung.de
WWW.WIMMERIMMOBILIEN.DE

Unsere aktuellen Immobilien finden Sie 
unter www.wimmerimmobilien.de

Sie interessieren sich für den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie?
Sie sind auf der Suche nach einem neuen Objekt? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Wir vermitteln Wohnungen, Häuser und Gewerbeeinheiten rund um Hallbergmoos 
und in den Landkreisen München, Freising, Erding und Landshut.

AKTUELLE ANGEBOTE FÜR SIE
• Hallbergmoos S8: Baugrundstück mit 716 m² im nördlichen 

Hallbergmoos, voll erschlossen, Bebaubar mit Hausgruppe 
oder Mehrfamilienhaus.

 VB 769.000 €

• Freising: Gemütliche 2 Zimmerwohnung mit ca. 53 m². Zur 
Wohnung gehört ein Doppelparkerstellplatz in der Tiefga-
rage und ein Kellerraum. Aufzug vorhanden.

 VB 299.000 € zzgl. Stellplatz und Provision

 Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei uns.

Dominik Wimmer und Robert Wimmer

Wir wünschen allen eine
schöne Faschingszeit!

ANGEBOTE FÜR
VERKÄUFER UND VERMIETER
• Erstellung von Verkaufsunterlagen und Exposés
• Hilfe bei der Ermittlung eines marktgerechten  

Miet- bzw. Kaufpreises
• Veröffentlichung von Anzeigen zur Bewerbung 

Ihrer Immobilie auf unserer Webseite sowie  
weiteren Internetportalen

• Organisation von Einzelbesichtigungsterminen mit 
potenziellen Käufern/Mietern (auch am Wochenende)

• Erstellung von Vertragsunterlagen, z.B. Mietverträgen
• Vorbereitung der Unterlagen und Begleitung 

zu Notarterminen
• Persönliche Übergabe Ihrer Immobilie an den 

Käufer/Mieter (Erstellung eines Übergabeprotokolls 
sowie Aufnahme der Verbrauchsstände für Strom, 
Wasser und Heizung

• Individuelle Einzelbesichtigungstermine 
(auch an Wochenenden)


